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Boppard am ſehönen Mittelrhein 


Ab 1. Juli Kneippkuren unter ärztlicher Leitung: Kneipp- Arzt Dr. med. Mahla 


(Wuamitten des geſegneten Rhein: 
I tale, da wo es ſeine land: 5 - = — m 
ſchaftlichen Reize am herrlichſten 
entfaltet, liegt Boppard. Die links⸗ 
feitigen Uferberge des Stromes 
ſind zurückgetreten und haben einer 
Talſohle Raum gegeben, in welcher 
die Stadt behaglich und höchſt 
anmutig gelagert iſt. Auf einer 
Strecke von 2½ km hat ſie ſich in 
einer Reihe ſtattlicher Bauten an 
den in einem weiten S-förmigen 
Bogen majeſtätiſch dahinfließen— 
den Strom feſt angeſchmiegt, 
deſſen ſtädtiſches Ufer Alleen und 
Anlagen bekränzen, die an Größe 
und Schönheit am Mittelrhein 
ihresgleichen nicht haben. 

Vervollſtändigt wird dieſes Bild 
durch den maleriſchen Hintergrund 
eines reichen Kranzes mannigfaltig 
geſtalteter bewaldeter Berge, zu 
denen reiches Garten-, Reben: und 
Obſtgelände hinaufreicht, das mit 
ſtattlichen Villen geziert iſt. Der 
entzückendſten Ausſichtspunkte gibt 
es dort oben eine Menge. In tief⸗ 
eingeriſſene waſſer- und ſchatten— 
reiche Täler führen bequeme und 
lauſchige, mit zahlreichen Ruhe— 
bänken verſehene Pfade hinein und 
weiter das reichgegliederte Berg— 
land hinan, das von ausgedehntem, 
prächtigem Hochwald mit tiefem 
Schatten zugedeckt, für Boppard eine unerſchöpfliche Quelle der reinſten und würzigſten Luft iſt. Vor Zugwinden iſt die durch die S-förmige Windung 
des Stromes ſorgſam eingebettete Landſchaft nach allen Seiten geſchützt. Das gegenüberliegende, 200 m hohe und völlig ungegliederte Ufer hält 
die rauhen und trockenen Nord: und Oſtwinde fern. Die zahlreichen Täler aber, die im Rücken der Stadt nach Süd und Weſt fächerartig 
ausſtrahlen, bringen lebhaften Luftwechſel und milde Luftſtrömung, beſonders in den Abendſtunden der ſchönen Jahreszeit. Boppard hat rund 
7000 Einwohner, Oberſchule für Jungen, Alumnat, private Oberſchule für Mädchen, höhere Töchterſchule und iſt Sitz eines Amtsgerichts, Kataſteraints, 
Poſtamts, eines Forſtamts und eines Zollamts. Leiſtungsfähige Geſchäfte aller Art ſind vorhanden. Boppard iſt Schnellzugsſtation der 
linksrheiniſchen Eiſenbahn und Ausgangspunkt der hochintereſſanten Gebirgsbahn auf den Hunsrück. Beide Perſonendampferlinien, die 
Köln — Düffeldorfer und die Niederländer, haben in Boppard Hauptanlegeſtellen. Der Verkehr mit dem rechten Rheinufer und den benachbarten 
Orten Camp, Bornhofen und Salzig wird durch regelmäßige Fahrten mehrerer Lokalboote bewerkſtelligt. Eine fliegende Brücke vermittelt weiter 
jeglichen, auch den Fuhrwerks- und Autoverkehr nach dem jenſeitigen Ufer. Für Unterkunft iſt in ausgezeichneter Weiſe geforgt. Die Hotelberhältniſſe 
entſprechen allen, auch weiteſtgehenden Forderungen. Gute Privatpenſionen ſind in allen Stadtteilen ſowie außerhalb der Stadt in reizender 
Lage vorhanden. Gemütlich und ſtimmungsvoll eingerichtete Weinwirtſchaften mit ſchattigen Gärten verzapfen das heimiſche Gewächs, den 
„Bopparder Hamm“, einen vorzüglichen und bekömmlichen Wein, einer harmoniſchen Verbindung der kraftvollen Stärke des Rheins mit der 
Lieblichkeit der Moſel. Warme Bäder ſind in den Hotels und in der Schwimm- und Badeanſtalt zu haben. Letztere ſowie das Strandbad bei 
Filſen bieten Gelegenheit zum Baden und Schwinnmen im Rhein. Schießſtände, Tennisplätze, Ruderſport, Jagd und Fiſcherei bieten weitere 
Abwechſlung. Täglich finden Konzerte in mehreren Hotels ſtatt. Sehr beliebt find die Rheinfeſte, die mit Feuerwerk und Höhenbeleuchtung und 
anſchließender Tanzgelegenheit an ſchönen Sommerabenden veranſtaltet werden, ſowie die Mondſcheinfahrten zur Loreleh. Boppard iſt dank 
feiner herrlichen Lage ſeit langem der Aufenthalt von Touriſten und Sommerfriſchlern. Die ſtändig zunehmende Beſucherzahl gibt hiervon das beſte Zeugnis. 
Die mannigfaltigen Vorzüge machen Boppard zu einem idealen Ruheſitz. Nähere Auskunft über afes Wichtige und Sehenswerte gibt der ausführliche Fuhrer 
mit Karte und Wegebezeichnung, die am Bahnhof und den Schiffsanlegeſtellen eingerichteten Außkunftsſtellen, ſowie das ſtädtiſche Verkehrsamt. Tel.: 591 
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Neue Bücher / 


KRIEARIIDII DIA DI AI DI DIA DIA DIT 


Juriſtiſches Wörterbuch. Von Ewald Köſt und Gerde Köſt, 
Rechtsanwälten in Dresden und Dr. W. Kaiſer. 580 Seiten, 
zweiſpaltig. Mit einigen Formularmuſtern. Leipzig: 
Dieterich'ſche Verlagsbuchhandlung. Leinen 5,80 RM. 


Kein Tag vergeht, an dem nicht jeder von uns auf die vielfältige 
Weiſe mit dem Recht in Berührung kommt. Der „Laie“, der Nicht⸗ 
Juriſt, hat wohl ein gewiſſes Gefühl, doch nur ſelten eine klare Vor- 
ſtellung davon, um was es fich rechtlich in all dieſen und tauſend anderen 
Fällen handelt. Er ſpürt: eine Kenntnis unſerer Rechtsordnung gehört 
unbedingt zu den Grundlagen heutiger Bildung, aber er weiß nicht, 
wie er ſich dieſe Kenntnis in ſolcher Genauigkeit verſchaffen ſoll, daß ſie 
ihm im praktiſchen Leben wirklich hilft. Hier greift das „Juriſtiſche 
Wörterbuch“ ein. Es bietet viel mehr, als die populären Wörterbücher 
gemeinhin bieten, und bei aller Exaktheit der Auskunftserteilung bleibt 
es gemeinverſtändlich. Aus umfaſſender Sachkenntnis erwachſen und 
bis auf die Geſetzgebung vom Dezember 1938 geführt, will es beſonders 
dem Kaufmann, dem Volkswirt und dem Angehörigen freier Berufe 
informatoriſche und vorbeugende Dienſte leiſten. Den Sachbearbeitern 
der Behörden, den Gemeindebeamten, den Angeſtellten der DAF ., die 
ihr Spezialrecht kennen, will es deſſen Zuſammenhang mit den übrigen 
Rechtsgebieten zeigen. Den Studierenden der Rechts- und Staats wiſſen⸗ 
ſchaft, ſowie denen der Wirtſchaftswiſſenſchaften wird es ein treuer 
Helfer ſein. 


Die Ermittlungsdienſt der Verwaltungsbehörden, insbe⸗ 
ſondere der Gemeindeverwaltungen. Ein Leitfaden für 
Ermittlungsbeamte, Ermittler, Fürſorger und andere Ermitt— 
lungsbeauftragte, ſowie für Sachbearbeiter von Ermittlungs— 
angelegenheiten. Von Oberſtadtinſpektor H. Tannhäuſer. 
Stuttgart Berlin: W. Kohlhammer. 1939. 85 S. 2,80 RM. 


In der Arbeit der Verwaltungsbehörden ſpielt der Ermittlungsdienſt, 
d. l. die Aufklärung gewiſſer Tatbeſtände — etwa in Fürſorge und 
Polizei, um nur Beiſpiele zu nennen — häufig eine wichtige Rolle. 
Deshalb iſt es an ſich verdienſtlich, daß der Verfaſſer anhand ſeiner 
Erfahrungen als Leiter des ſtädtiſchen Ermittlungs- und Vollſtreckungs⸗ 
dienſtes in Breslau und als Fachlehrer für dieſen Dienſt an der 
Schleſiſchen Gemeindeverwaltungs- und Sparkaſſenſchule in Breslau in 
der vorliegenden Schrift in das Weſen dieſes Sonderdienſtes einführt. 
Das um fo mehr, als er das nicht mit trockenen theoretiſchen Aus- 
führungen tut, ſondern in lebhafter und flüſſiger, durch viele lehrreiche 
Beiſpiele gewürzter Form. Gerade dadurch macht die Durcharbeitung 
feines Leilfadens dem Leſer Freude. Zugleich erhält der am Ermitt- 
lungsdienſt unmittelbar oder mittelbar Beteiligte dadurch wertvolle An- 
regungen für ſeine Arbeit, deren ſchöpferiſchen Wert der Verfaſſer mit 
Recht hervorhebt. Dr. Zehrfeld. 


Handbuch des Steuerrechts. Berlin⸗Charlottenburg: Verlag 
Hermann Luchterhand. Preis 7,50 RM. Nachlieferung 


je Seite 5 Rpf. 

Die Ergänzungslieſerung Nr. 65 vom 6. März 1939 bringt die 
Aenderung des Begriffs der Angehörigen im Sinne der Steuergeſetze 
und die Aenderungen im Einkommenſteuerrecht. — Nr. 66 vom 3. 4. 
1939 enthält: 1. Steuergutſcheine nach dem Neuen Finanzplan, 2. Um- 
wandlungsſteuergeſetz, 3. Die neue Mehreinkommensſteuer, 4. Berück⸗ 
ſichtigung des Verluſtvortrages bei der Einkommensſteuer, 5. Berückſich⸗ 
tigung des Verluſtvortrages bei der Körperſchaftsſteuer, 6. Umſatzſteuer, 
7. Sondervorſchriften über Kinderermäßigung bei der Vermögensſteuer, 
8. Steuerbefreiung des Neuhaus beſitzes ab 1. 4. 1939, 9. Grundſteuer⸗ 
Billigkeitsrichtlinien. Dr. L. 


Geſetzgebung und Literatur. Berlin: A. Sudau G. m. b. H. 
Bezugspreis 1,50 RM. vierteljährlich. Einzelheft 60 Rpf. 
Seit der letzten Beſprechung des Lieferwerkes (Nr. 7/1939) ſind die 
Hefte 10, 11 und 12 des alten, ſowie Heft 1 des neuen (20.) Jahrgangs 
erſchienen. Für die Brauchbarkeit dieſes Werkes ſpricht deſſen lang- 
jährige Erſcheinung. Gewiß würde für die Beſitzer des Geſetzgebungs⸗ 
Archiv“ lediglich der „Bericht über die Geſetzgebung“ als laufender 
Monatsnachtrag genügen, wodurch der Bezugspreis ermäßigt würde, 
andererſeits bieten jedoch die Beiträge über das Schrifttum und der 
Bericht zur Lage willkommene Aufklärungen. Dr. Lehmann. 


Preise für Empfehlungsanzeigen: Die viergespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. 
Bezugsquellen verzeichnis 15 Rpf. „Kleine Anzeigen“ 15 Rpf. Familienanzeigen, 
Unterrichtsanzeigen 15 Rpf. Anzeigen der Hotels, Gasthöfe und Fremdenheime 
8 Rpf. Anzeigen der Bäder und Kurorte (Raum der 1. Umschlagseite möglichst 
ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung Rabatt laut Tarif. Bei Chiffre-Anzeigen 
1 RM Offertengebühr. 8 

Beilagengebühr: 15 RM pro 1000 Stück einschließlich Postgebühr. Format bis 
22 X 30 cm, Gewicht bis 25 g. 

Annahmeschluß für Anzeigen und Beilagen: 8Tage vor Erscheinen der betr. Nummer 


mit den 
Reisegebiets-Sonderkarten 
und den neuesten Grenzen 
(Protektorat Böhmen-Mähren, 
Memelgebiet und Karpatho- 
Ukraine). 


213 mehrfarbige Haupt- und Nebenkarten, darunter 9 Karten 

der deutschen Kolonialgebiete, 15 Karten der Kriegsschau- 

plätze des Weltkrieges u. a. angewandte Karten. Namen- 
verzeichnis mit über 100000 geographischen Namen. 


Format 30x42 cm. / In Ganzleinen 17,50 RM. 


Wir liefern gegen 


MONATSRATEN VON 2 RM. 


portofrei und ohne Preiserhöhung. 


BESTELLSCHEIN: Der (die) Unterzeichnete (n) bestellt (bestellen) bei 
Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., Abteilung 


Versandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenburgstraße 21 
das Werk „Meyers Großer Hausatlas“ zu 17.50 RM. in Ganzleinen portofrei 
und ohne Preiserhöhung: 


Vor- und Zuname Stand Genaue Anschrift Expl. 
— —— . —U—ͤ 
| 


— | 


Ich (wir) zahle(n) — in einer Summe vier Wochen nach Erhalt des 
Werkes — in Monatsraten von 2 RM., erste Rate nach Erhalt. (Nicht- 
gewünschtes bitte streichen) Die Sendung soll geschlossen gehen an 
Herrn „der auch den Einzug und die Ueber- 
weisung der Monatsraten übernimmt. Eigentumsrecht bis zur vollständigen 
Bezahlung vorbehalten. Erfüllungsort Berlin. Postscheckkonto Berlin 41286 
Ort und Datum: ö 
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„Staats⸗, Gemeinde⸗ und alademiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen Di 


Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
don Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs-Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Voſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin - Mitte, 


Verlag und Buchdruckerei 


Okto Schwarßh & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 29. Juni 1939 


dei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 


T uncerrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts · 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen ⸗ 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf den 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Die Stelle des 


beſoldeten Beigeordneten 


für beſondere Verwaltungsgebiete der Hauptſtadt Breslau — rund 
623 000 Einwohner — ſoll alsbald beſetzt werden. 

Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er 
jederzeit rückhaltlos für den nationalſoz. Staat eintritt, deutſchblütiger 
Abſtammung und im Falle feiner Verheiratung mit einer Frau deutſch⸗ 
blütiger Abſtammung verheiratet ſein. Der Bewerber muß ferner die 
Befähigung zum höheren Verwaltungsdienſt beſitzen oder beſondere 
Eignung durch feine bisherige Tätigkeit im öffentlichen Verwaltungsdienſt 
nachweiſen. Es kommen nur beſonders befähigte Bewerber mit reicher 
Erfahrung auf dem Gebiete der Großſtadtverwaltung — insbeſondere 
Grundftüds- und Wohnungspolitik — in Frage. 

Beſoldung nach Gr. A1 a der RBO., Ortsklaſſe A. Der Bewerber 
darf kein Nebenamt (Nebenbeſchäftigung) gegen Entſchädigung ausüben. 
Er iſt verpflichtet, eine von der Stadtgemeinde etwa gezahlte Umzugs ⸗ 
koſtenvergütung zurückzuzahlen, falls er in den erſten beiden Jahren 
nach ſeiner Berufung freiwillig aus dem Amt ausſcheiden ſollte. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über 
die bisherige Tätigkeit unter Beifügung von begl. Zeugnisabſchriften, 
der Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung für den Bewerber und 
für ſeine Ehefrau und ein Lichtbild aus neuerer Zeit beizufügen. Sie 
ſind innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffentlichung ab an den 
Oberbürgermeiſter zu richten. 

Perſönliche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten und bei den für die 
Berufung zuſtändigen Stellen ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 

Breslau, den 2. Juni 1939. 


der Oberbürgermeiſter. Dr. Friedrich. 
Bei der Stadt Stettin (rund 280 000 Einwohner iſt die Stelle des 


Rechnungsdireltors 


zu beſetzen. Für die Stellenbeſetzung kommt nur eine als Leiter des 
örtlichen Rechnungsprüfungsamtes befähigte, umſichtige und energiſche 
Perſönlichkeit in Frage, die im geſamten Haushalts-, Kaffen- und Rech⸗ 
nungsweſen ſowie auf organiſatoriſchem Gebiet erfahren iſt und jahre⸗ 
lang praktiſch im Rechnungsprüfungsweſen gearbeitet hat. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe 2c! der Reichs beſoldungsordnung, Ortsklaſſe A. 

Den Bewerbern wird nach Eingang des zunächſt kurz zu haltenden 
Bewerbungsſchreibens ein Fragebogen über die perſönlichen Verhältniſſe 
überſandt werden. Mit dem Fragebogen ſind die Urkunden zum 
Nachweis der ariſchen Abſtammung — gegebenenfalls auch der Ehefrau —, 
beglaubigte Zeugnisabſchriften und ein Lichtbild einzuſchicken. 

Perſönliche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten ſind ohne 
beſondere Aufforderung nicht erwünſcht. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Wir ſuchen zum möglichſt baldigen Eintritt, ſpät. 1. Auguſt 1939 


einen Buchhalter (in). 


Bedingung: Abſolut firm in Bed. der Aſtra⸗Buchungs⸗Maſchine. 
Gehalts Gruppe III, Reichstarif. 


Volksbank Wohlau e. G. m. b. H., Wohlau (Schlefien). 


Um Unterbrechungen in der Zusendung der 


Schwartzschen Vakanzen - Zeitung 


zu vermeiden, bitten wir, die Neubestellung recht bald vornehmen 
zu wollen, soweit dies nicht schon geschehen ist. Bezugspreis: Durch 
die Postämter oder direkt von der Geschäftsstelle (unter Streifband) 
monatlich 1, 80 RM. 

Bei Postbestellungen, die jede Postanstalt oder auch der Bestell- 
briefträger annimmt, empfiehlt es sich, den Titel der Zeitung genau 
anzugeben, möglichst unter Vorlegung eines Exemplars unserer 
Zeitung. Der Postbezug ist vorteilhafter als der direkte. 
Der Besteller spart Porto für die sonst nötige Geldüberweisung an 
die Geschäftsstelle und sonstige Mühen. Postbestellungen können, 
an das zuständige Postamt gerichtet, unfrankiert in jeden Briefkasten 
gesteckt werden, worauf das Bestellpersonal den Betrag kostenfrei 
einzieht und vor Ablauf der Bezugszeit erinnert bzw. eine neue 
Quittung vorlegt. Postbestellungen sind keinesfalls beim Verlage 
anzumelden. Wird Kreuzbandsendung direktvon der Geschäftsstelle 
gewünscht, so abonniert man durch Einsendung des Betrages für 
eine bestimmte Zeit im voraus mittels Zahlkarte auf Postscheck- 
konto Berlin Nr. 41286. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW 68, Brandenburgstraße 21 


Zum 1. Oktober 1939 tft an einer der hieſigen ſtädt. höheren Lehranſtalten 


eine Studienratsſtelle 


mit der Lehrbefähigung in Latein und Religion für die erſte Stufe zu 
beſetzen. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und den ſonſt üblichen 
Unterlagen ſind bis ſpäteſtens 15. Juli 1939 einzureichen. 

Weſermünde, den 17. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Die Reinhardtswald⸗Schule (oberſchule für Mädchen) 
2 die Neigung und Begabung für Erziehungs- 
ſucht Lehrkräfte, arbeit haben. Gewerbelehrerinnen, Studien⸗ 
aſſeſſorinnen). Zeugnisabſchriften mit Lichtbild und Lebenslauf an die 
Direktorin Eleonore Lemp, Kaſſel (Land). 


An der Städtiſchen Oberſchule für Mädchen in Leverkuſen 
ſind zum 1. Oktober 1939 oder zum 1. April 1940 


3 Studienratsſtellen 


Erforderliche Lehrbefähigungen: 

1. Mathematik und Naturwiſſenſchaften, 

2. Leibeserziehung mit beliebigem Nebenfach, 
3. Muſik mit beliebigem Nebenfach. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, dem 
Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind bis zum 20. Juli 1939 an den 
Herrn Bürgermeiſter der Stadt Leverkuſen zu richten. 


Leverkuſen, den 23. Juni 1939. 


der Bürgermeiſter. 
In Vertretung: gez. Drexel, Erſter Beigeordneter. 


zu beſetzen. 


Bei dem Städtiſchen Geſundheitsamt 
Chemnitz iſt am 1. September d. J. 
die Stelle einer 


Geſundheitspflegerin 


im Angeſtellten verhältnis zu beſetzen. 

Vergütung nach Verg.⸗Gr. VII der 
TO. A. Bewerberinnen, die ſich in 
mehrjähriger Tätigkeit in der öffent⸗ 
lichen Fürſorge bewährt haben, 
können Vergütung nach Gruppe VIb 
der TO. A erhalten. 

Bedingungen: Staatliche An⸗ 
erkennung als Volkspflegerin, Er⸗ 
fahrungen auf dem Gebiete der Erb ; 
und Raſſenpflege u. der allgemeinen 
Geſundheitsfürſorge. 

Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, Lichtbild, Nachweis der 
Abſtammung und Belegen über die 
bisherige Tätigkeit bis 25. Juli d. J. 
an das Geſundheitsamt der Stadt 
Chemnitz. Vorſtellung ohne Auf- 
forderung nicht erwünſcht. 

Der Oberbürgermeiſter 
der Stadt Chemnitz. 


Beim Geſundheits amt der Stadt Trier 
(Moſel) wird für möglichſt ſofort eine 
ſtaatlich anerkannte 


Geſundheitspflegerin 

geſucht. Beſchäftigung erfolgt im 
Angeſtelltenverhältnis auf Privat- 
dienſtvertrag. Vergütung nach Ver⸗ 
gütungsgruppe VII der TO. A für 
Gefolgſchaftsmitglieder im öffent-; 
lichen Dienſt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften uſw. find umgehend an 
den Unterzeichneten einzuſenden. 
Deutſchblütige Abſtammung Bedin⸗ 
gung. — Nachweis wird bei Ein ⸗ 
ſtellung verlangt. 

Trier, den 19. Juni 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Beim Staatlichen Geſundheitsamt 
in Detmold (Bezirk Schwalenberg 
in Lippe) iſt baldigſt die Stelle einer 


Geſundheitspflegerin 
mit ſtaatlicher Prüfung 
zu beſetzen. Beſoldung nach der TO. A. 
Angebote mit übl. Unterlagen an das 
Staatl. Geſundheitsamt Detmold. 


Bei der Amtsſparkaſſe in Halver 
(Weſtfalen) ſind mehrere 


Angeſtelltenſtellen 
der Verg.⸗Gr. VIII / VII bzw. VIb zu 
beſetzen. Bewerbungen mit den üb⸗ 
lichen Unterlagen an den Unter- 
zeichneten erbeten. 

Halver (Weſtif.), den 21. 6. 1939. 

Der e 
Steller. 


Bei der Stadtverwaltung Eſchweiler 
(Ortsklaſſe A) ſind 


2 Angeſtelltenſtellen 


der Gruppe VII bzw. VIb 
(1. bzw. II. Verwaltungsprüfung) fo» 
fort zu beſetzen. Für den Kaſſendienſt 
und die Steuerverwaltung beſonders 
geeignete Bewerber ſind bevorzugt. 
Bewerbungen mit den übl. Unter- 
lagen und Lichtbild ſind umgehend 
einzureichen. f 

Der Bürgermeiſter. 


Deutſch, Geſchichte 


Franzöſiſch, Erdkunde 


= 


An den höheren Schulen der Hauptſtadt Hannover ſollen möglichſt bald eine Reihe 
von Studienrat- und Studienrätinſtellen endgültig beſetzt werden, und zwar 
7 St di l für Leibeserziehung mit folgenden wei⸗ 
udienratſtellen teren sänern: englich. rannte 
I. Stufe (2 Stellen), Biologie J. Stufe, Erdkunde I. Stufe (2 Stellen), 
Deutſch, Geſchichte I. Stufe, Mathematik, Phyſik 1. Stufe; 
3 St di ll für Latein mit folgenden weiteren 
udienratſtellen säsen: deutsch, oeſchichte 1. Stuſe 
(2 Stellen), Engliſch, Deutſch I und möglichſt Geſchichte; 
2 St dit tſt l für Engliſch, Deutſch, Geſchichte I. Stufe 
u enra E en und möglichſt Erdkunde; 
1 St di ll für Mathematik, Phyſik I. Stufe und 
udienratſtelle v; | 
1 St di ll für Botanik, Zoologie, Deutſch oder Erd⸗ 
u ienra j E e kunde I. Stufe; 
242 für Religion, 
2 Studienrätinſtellen ee 
242 für Engliſch, 
1 Studienrätinſtelle 1 ur. 
Die Beſoldung regelt ſich nach dem Studienratgleichſtellungsgeſetz. Bewerbungen von 
Studienräten und Studienrätinnen mit entſprechenden Lehrbefähigungen ooer von Studien- 
aſſeſſoren oder Studienaſſeſſorinnen, die der Anwärterliſte angehören, ſind mit vollſtändigem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften und zwei Lichtbildern (Paßformat, Vorder- und 
le 11115 901 Angabe Det e e 1 e 18 
. 1. nnegehabt hat, umgehe t r u ütige ammung un 
nationalſozialtſtiſche e j 
Der Sberbüirgermeifter der Hauptſtadt Hannover. 
LLLLLLLLLLLLLLLLLLLLL 
An den im Ausbau begriffe tädtiſchen Berufs- und Berufs- 
8 e gewerbliche, kaufmännische an enteo) der Sle. 
O be u. Handelsſtadt Memel iſt vom 1. Juli 1939 oder ſpäter die Stelle eines 
rbayern), ſucht zum 1. September Berufs chuldirek tors 
ufer ir oder zu Pen 1 0 105 Planſte 1 GBG. 
li e or n r neue ußerdem find folgende Planſtellen zu bejegen: 
Sprachen 1 Handelsoberlehrerſtelle ER 
+ icht : tall« 
meiuſchaftsleben Bo 55 Sinn für = 1 Gewerbeoberlehrerſtelle, Fa EN * 
einſcha e edingung. icht : Bau d 
Han und Sportihtet ermünft 1 Gewerbeoberlehrerſtelle, Sac 3 
andſchr er Lebenslauf, achrichtung: N . 
Zeugniſſe erbeten an 1 Gewerbeoberlehrerſtelle, e . 
Direktor H. Harleß. Beſoldung nach Gruppe 3 GBG. Dem Bewerber um die Direktorſtelle 
An der ane kannten B na iſt ee Ben on Ausbau der Schulen ſelbſtändig 
3. zu organifieren und durchzuführen. N 
Mittelſchule, Dittelfchule für Bewerbungen mit 15 Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis - 
Knaben u. Mädchen, iſt die Stelle einer 
Aa en, iſt die Stelle einer apſchriſten, Abſtammungsnachweis uf.) umgehend erbeten. 
Mittelſchullehrerin ae Wider Dierhlägermeiter Dr. Brindlinger 
mit Lehrbefähigung: Deutſch und ĩ;27 l. 
an 1 nnd, auch @0009090000000000900000900008008 00000008 0900 0 © 
adelarbeit un urnen. Bewer⸗ 
bungen mit Lebenslauf und begl. 7 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild 5 Studienaſſeſſor, 
nen > Abftammung Deutſch mit beliebigen Fächern, zum 1. Oktober geſucht. Lebens⸗ 
der Bürgermeifter lauf, Zeugniſſe, Bild, Gehaltsanſprüche bei freier Station mit 
der Stadt Pollnow (Pommern). Wäſche uſw. an 
Daske. Schule Schloß Kirchberg a. d. Jagſt (Landerziehungsheim). 
e u000000000000000000000000 000000 900000 000000 
2 & Neuphilologe, Franzöſi l 
Techniſche Lehrerin Studienaſſeſſor, a c &xis:: “er 
se ‚n 
für Turnen, Nadelarbeiten, Haus- Auslandsaufenthalt Bedingung, von führendem e 
a an ſofort gefucht. Angebote unter 6 C 8032 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. erbeten. 
e Im Interesse der Stellensuchenden 
Helmſtedt (Bſchwg.), d. 22. 6. 39. Suchenden 
Der Bürgermeifter. | bitten wir die Empfänger von Bewerbungsfcreiben, diefe den Abfendern baldmögl. 
! qurückzufchicken, befonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingeſandt find. 


J. V.: gez. Wilke. 


Bei der Stadtverwaltung Schneidemühl wird 


ein Volljuriſt 
für die Stelle des Städtiſchen Rechtsrats 


geſucht. Der Bewerber muß die Befähigung zum Richteramt beſitzen. 
Beſoldung nach Gruppe A 2c? unter Uebernahme in das Beamtenverhältnis. 

e Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften ſowie Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, evtl. auch 
für die Ehefrau, ſind einzureichen an den 


Iberbürgermeiſter der Stadt ſchneidemühl (Stadthauptamt). 


Bei der Stadtverwaltung Lünen (Weſtfalen) iſt ſofort die Stelle des 


Leiters des Nechnungsprüfungsamtes 


zu beſetzen. Es kommen nur Bewerber in Frage, die die 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt haben, im Gemeindeverwaltungsdienſt, ins⸗ 
beſondere auch im Kaffen- und Rechnungsweſen durchaus erfahren und 
in der Lage ſind, das Prüfungsamt neu einzurichten. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe Ab! RBO. (Ortsklaſſe A und 5% DDSonderzuſchlag). 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Nachweis über Vorbildung und abgelegte Prüfung, Ab⸗ 
ſtammungsnachweis ſind an den Unterzeichneten zu richten. 

Lünen (Weſtfalen), den 21. Juni 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 
III 


Zum baldigen Dienftantritt für behördliche Dauer- 
ſtellung in Magdeburg werden geſucht: 


Ein älterer Angeſtellter, 


welcher eine mehrjährige erfolgreiche Behördentätigkeit 
im Verwaltungsdienſt nachweiſen kann. 


Eine Stenotypiſtin 


mit mehrjähriger erfolgreicher Berufstätigkeit für 
Maſchinenſchreiben und Stenogramm. 

Falls der Bewerber bei einer öffentlichen Dienſtſtelle 
3. Zt. beſchäftigt wird, iſt Beifügung der Freigabe⸗ 
beſcheinigung dieſer Dienſtſtelle erforderlich. 
Bewerbungen unter Beifügung von Lebenslauf und 
Zeugnisabſchriften und Angabe des früheſtmöglichen 
Dienſtantritts erbeten unter St H 30 an die Ann.⸗Exp. 
Kurt Lehmann, Magdeburg, Anhaltſtraße 4. 


— ee ee eG nn 


Für die Verwaltung der Gemeinden Matersdorf, Muthmannsdorf 
und Stollhof mit ca. 1600 Einwohnern im landſchaftlich ſchönem Gebiet 
der Hohen vn in der Nähe Wiens wird zum ſofortigen Dienſtantritt 


ein Gemeindeſekretär 


im Beamtenverhältnis geſucht. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A7 a 
der Reichsbeſoldungsordnung. Ortsklaſſe C. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und mit Lichtbild ſind umgehend bei mir einzureichen. 
Die der Anſtellung auf Lebenszeit voraufgehende Probedienſtzeit wird 
nach den fachlichen Vorkenntniſſen beſonders vereinbart. Sie wird auf 
einen möglichſt kurzen Zeitraum bemeſſen. 

Wiener Neuſtadt (Oſtmark), den 14. Juni 1939. 


Der Landrat. Dr. Pauler. 


Im Klimakurort und Winterſportplatz Krummhübel (Rieſengebirge) 
find ab ſofort, evtl. ſpäter, folgende Stellen zu beſetzen: 


eine Kaſſenangeſtelltenſtelle (Kaſſierer). 


Gefordert werden gründliche Kenntniſſe im Haushalts-, Rechnungs- 
und Kaſſenweſen. Bewerber, die in ähnlichen Stellungen gearbeitet 
haben und mit der Durchſchreibebuchführung vertraut ſind, erhalten den 
Vorzug. Beſoldung nach Gruppe VII Tarifordnung A, Ortsklaſſe B; 


zwei Stenothpiſtinnenſtellen 


in der Kurverwaltung und der Gemeindeverwaltung. Beſoldung nach 
Gruppe VIII, Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind bis ſpäteſtens 
10. Juli 1939 einzureichen. 

Krummhübel (Rieſengebirge), den 22. Juni 1939. 


Der Bürgermeiſter. Gaitzſch. 


Für die hieſigen weitaus gebauten Berufsſchulen werden in Plan ; 


ſtellen geſucht: 
A 3 c-⸗Stelle iſt hand 
„1 Handelsoberlehrer, ad wird nach kuzfeiſtiger 


Bewährung in ſichere Ausſicht geſtellt; 


» 2 Gewerbeoberlehrerinnen. baus weſchaf. 
lichen Berufsſchule und Haushaltungsſchule (Berufs fach ⸗ 
ſchule). Die Einrichtung einer Frauen⸗Fachſchule wird erwogen. 

Lüdenſcheid, 40 600 Einwohner, im Mittelpunkt des waldreichen 

märkiſchen Sauerlandes, hat gute ſchuliſche Verhältr’ffe (2 Oberſchulen, 
Mittelſchule, 2 Berufsfachſchulen) und ein neuzeitliches Schulgebäude. 
Ausführliche Bewerbungen mit lückenloſen Unterlagen werden 


als bald erbeten. 
Lüdenſcheid, den 17. Juni 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Unterricht in der 


An der Städt. Mittelſchule eee Weſtpreußen (Doppel⸗ 
anſtalt für Jungen und Mädchen) wird 


ein Mittelſchullehrer 


mit Lehrbefähigung für Engliſch und Deutſch geſucht. 
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen, auch Lichtbild, 
ſind ſofort einzureichen an den 


Bürgermeifter der Stadt Marienwerder (Weſtpreußen). 


Für die ſtädtiſche gewerbliche Berufsſchule der Stadt Oſchersleben 
(Bode) werden zum 1. Oktober, eventuell früher geſucht: 


1 Gewerbeoberlehrer. Fachrichtung Metallgewerbe 


für Maſchinenſchloſſer, Bau⸗ 
ſchloſſer oder Schmiede. Ausbildung im Metallflugzeugbau für 
ſpäter erwünſcht, die Ausbildung kann am Ort erfolgen. 


1 Gewerbeoberlehrer. Fachrichtung Baugewerbe. 
1 Gewerbeoberlehrer. bewerbe Soner, Schuh 


gewerbe (Schneider, Schuh⸗ 
macher, Sattler und Polſterer). 


Für dieſe 3 Stellen iſt ein Zuſchuß von monatlich 50,— / netto 
möglich, auch für jüngere Gewerbelehrer (Anwärter); keine ruhe⸗ 
gehaltsfähige Zulage). 

Fachrichtung 


2 Gewerbeoberlehrerinnen. Dauswirtſchaft. 
1 Gewerbeoberlehrerin. Fachrichtung Schneidern 


und Nadelarbeit. 

Bereits feſtangeſtellte Lehrkräfte werden ſofort, nicht beamtete Bewerber 
nach kurzer Probezeit übernommen. 

Die Berufsſchule iſt im Aufbau und hat zur Zeit 1300 Schüler. Der 
Neubau des Berufsſchulgebäudes ſoll im Spätſommer begonnen werden. 

Die Lehrkräfte haben die Möglichkeit, ein Eigenfamilienhaus zu bauen. 

Bewerbungen mit den üblichen en find umgehend einzureichen. 

Oſchersleben (Bode), den 21. Juni 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


An der anerkannten, e Gemeindemittelſchule Weſtrhauder⸗ 
fehn iſt möglichſt zum 15. Auguſt 


eine Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die Uebernahme des Unterrichts in Leibes; 
erziehung, Werken und Naturlehre. Prüfungsfächer beliebig. Meldungen 
mit den üblichen Unterlagen bis zum 10. Juli an den Unterzeichneten erbeten. 

Weſtrhauderfehn (Kreis Leer in Oſtfriesland), den 21. Juni 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Berufs: und Berufsfachſchule des Kreiſes Soeſt. 
Zum 1. Oktober 1939 werden geſucht: 


Zwei Handelsoberlehrer tinnen) 
2 Ein Gewerbeoberlehrer un u, 2 


Sämtliche zu beſetzenden Stellen werden als Planſtellen geführt. 
Die Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten an den 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes in Soeſt (Weſtf.) 


Das Frauenſtrafgefängnis Leipzig⸗Kleinmeusdorf, Leipzig 9. 39, 
Chemnitzer Str. 52, ſucht eine weibliche Lehrkraft für die Tätigkeit als 


Aushilfslehrerin. 


Die Tätigkeit beſteht in Verwaltung der Gefangenenbücherei und 
Ausgabe der Bücher, Erteilung von Unterricht, auch des haus wirtſchaft⸗ 
lichen Unterrichts, Mitwirkung an der Kriminalbiologiſchen Unterſuchungs⸗ 
ſtelle, Kontrolle der Selbſtbeſchäftigung, Mitwirkung bei Gnadengeſuchen 
und ſonſtigen fürſorgeriſchen Maßnahmen. Vergütung nach der Ver⸗ 
gütungsgruppe Vd TO. A. Meldungen an den 


Vorſtand des Frauenſtrafgefängniſſes. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
des Obertaunuskreiſes in Bad Hom⸗ 
burg v. d. H., und zwar beim Kreis ⸗ 
rechnungsprüfungsamt u. Gemeinde⸗ 
prüfungsamt iſt ſofort die Stelle eines 


Kreisausſchuß⸗ 
ſekretärs 


mit Beſoldung nach Gr. A7a RBO. 
(Ortsklaſſe A) zu befetzen. Die Stelle 
iſt für Zibilanwärter freigegeben. Es 
kommen nur Bewerber in Frage, die 
gründliche Kenntniſſe und praktiſche 
Erfahrungen auf dem Gebiete des 
Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungs- 
weſens beſitzen u. die I. Verwaltungs- 
prüfung abgelegt haben. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung, der Zugeh. zur NSDAP. 
oder einer ihrer Gliederungen ſind 
ſofort an mich einzureichen. 


Bad Homburg v. d. H., d. 20. 6. 39. 


Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
des Obertaunuskreiſes. 


Kaſſengehilfe 


für die Stadthauptkaſſe für ſofort 
geſucht. Beſoldung nach Gruppe V 
Bez. Tarifvertrag (entpricht Gr. VIII 
TO. A), Ortsklaſſe B. 

Aufrückungs möglichkeit bei guten 
Leiſtungen gegeben. Bewerbungen 
umgehend erbeten. Bewerber, welche 
ihrer Militärdienſtpflicht bereits ge- 
nügt haben, werden bevorzugt. 

Bad Köſen liegt in landſchaftlich 
ſchöner Gegend. 

Bad Köſen, den 20. Juni 1939. 


Der Bürgermeifter. 
Kürbis. 


Bei der etwa 9000 Einwohner 
großen Gemeinde Misburg (Vorort 
der Hauptſtadt Hannover) find ſofort 
die Stellen eines 


Büroangeſtellten 


und eines 


Kaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Vergütung Gruppe VII 
TO. A nach abgelegter 1. Verwal⸗ 
tungsprüfung, ſonſt Gr. VIII TO. A. 
Bedingung: Fertigkeit in Schreib- 
maſchine und Stenographie neben 
guten Fachkenntniſſen. 
Umzugskoſten nach TO. A. 


Der Bürgermeifter. 


Im Kreiswohlfahrtsamt iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 
zu beſetzen. Gründliche Kenntniſſe 
auf allen Gebieten des Wohlfahrts- 
weſens ſind erforderlich. Ablegung 
der J. Verwaltungsprüfung iſt Be⸗ 
dingung. Die Vergütung wird nach 
Gruppe VII TO. A gewährt. Auf. 
rückung nach Gruppe VIb TO. A iſt 
möglich, ſobald die II. Verwaltungs- 
prüfung abgelegt iſt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Prüfungsnachweis, Zeugnisabſchr, 
Lichtbild ſowie Nachweis der ariſchen 
Abſtammung ſofort erbeten. Bei 
gleicher Befäh. erhalten Kämpfer um 
die nationale Erhebung den Vorzug. 

Hannover, den 21. Juni 1939. 


Der Kreisausſchuß 
des Landkreiſes Hannover, 
Höltyſtraße 17. 


Bei der Stadtverwaltung Marienwerder (rund 21 000 Einwohner) 
ſind demnächſt folgende Stellen zu beſetzen: 


eine Oberinſpeltorenſtelle 


(als Leiter der Finanzabteilung), Gruppe A4b? RBO., 


eine Bauſelretärſtelle, 


Gruppe A7 a RBO. 

Als Bewerber um die Stelle des Stadtoberinſpektors kommen nur 
ſehr tüchtige, umſichtige und gewandte Kräfte in Frage, die die 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt haben und über gründliche theoretiſche Kennt⸗ 
niſſe und langjährige praktiſche Erfahrung auf dem Gebiete des gemeind- 
lichen Haushalts⸗, Kaſſen⸗, Finanz: und Grundſtücksweſens verfügen. 

Bewerber um die Bauſekretärſtelle müſſen die 1. Verwaltungsprüfung 
mit Erfolg abgelegt haben und praktiſche Erfahrung im Bauweſen be⸗ 
ſitzen. Reiſekoſten⸗, Umzugskoſtenvergütung u. Trennungsentſchädigungen 
werden nach ſtaatlichen Grundſätzen gewährt. Bewerbungen mit voll⸗ 
ſtändigen Unterlagen (ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Mit⸗ 
teilung über die Zugehörigkeit zur NSDAP. und deren Gliederungen) 
find möglichſt umgehend zu richten an den 


Bürgermeiſter in Marienwerder (Weſtpreußen). 
Bei der Stadtverwaltung der Weltſpielwarenſtadt Sonneberg (Thür.) ſind 


3 Stadtinſpektorenſtellen 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 4b der Thüringiſchen 
Beſoldungsordnung (RBO. A 4c), Ortsklaſſe B. 

Für die Beſetzung der Stellen kommen nur Bewerber in Frage, 
die die zweite Verwaltungsprüfung beſtanden haben und die über gründ⸗ 
liche Kenntniſſe und Erfahrungen in allen Zweigen einer kommunalen 
Verwaltung verfügen. Insbeſondere werden eingehende Kenntniſſe auf 
den Gebieten des Haushalts-, Finanz- und Steuerweſens gefordert. 

Bis zum 15. Juli 1939 ſind einzureichen: Lebenslauf, Zeugniſſe, 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, ausführliche Beſchreibung 

der bisherigen Tätigkeit. 

Sonneberg (Thüringen), den 21. Juni 1939. 


Der Erſte Bürgermeiſter: Dr. Zogbaum. 


Regiſtratorſtelle 


Bezahlung aus der Gruppe VII TO. A, 


Buchhalterſtelle 


(auch weiblich), 


Bezahlung nach Vorbildung (Befold.- 
Anſpr. anzugeben) ſofort zu beſetzen. 


Stadt⸗Sparkaſſe Greifenhagen (Oder). 


ee 


Für das Landratsamt Im ft in Tirol werden zum ſofortigen 
Dienſtantritt geſucht: 


ein Beamter (Inſpeltor) 


mit zweiter Verwaltungsprüfung nach der Beſoldungsgruppe 
A 4c, als Leiter des Bezirksfürſorge- und Jugendamtes. 


a ein Angeſtellte 


mit Beſoldungsgruppe VIb des Angeſtelltentarifs, als Sach- 
bearbeiter für das Bezirksjugendamt. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf ſowie Lichtbild 
und Zeugnisabſchriften find zu richten an das 
Landratsamt in Imſt (Tirol). 


Sofort geſucht werden: 


der E i 

ein Verwaltungsangeſtellter, Jeroen 

von Wehrmachtsangelegenheiten und Poltzeiſachen beſitzt. 

Vergütung: Tarifordnung A Gruppe nn 155 5 1 

d e reibmaſchine . 

ein Ka ſenangeſtellter, Heil und Erfahrung in der 

Buchhaltung beſitzt. Vergütung: e non IX an 

di t maſchine un eno - 

eine Stenotypiſtin, a neverist Vergütung: Tarif- 
ordnung A Gruppe VIII. 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen an den 


Bürgermeiſter der Stadt Dillenburg. 


An der Städt. Berufsſchule Verden 
iſt zum 1. Oktober oder ſpäter die 
Planſtelle eines 


Gewerbeoberlehrers 


für das Metall⸗ oder Baugewerbe 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach GBG. Gruppe 3, Ortsklaſſe B. 

Bei noch nicht planmäßig ange⸗ 
ſtellten Herren erfolgt die planmäßige 
Anſtellung nach kurzer Probezeit. 

Mit der Stelle iſt eine ruhegehalts⸗ 
fähige Stellenzulage von 400 RM. 
(gem. Ausführungsanweiſung zum 
GBG. Nr. 27. 1.c) verbunden. 

Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen ſind umgehend 
einzureichen. 

Verden (Aller), den 21. Juni 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Lang. 


An den ſtädt. Haudelslehranſtalten 
(Handelsichule, Höhere Handelsſchule 
und kaufmänniſche Berufsſchule) in 
Stolp (Pomm.) tft ſofort die Stelle 


einer Gewerbelehrerin 


für Haus wirtſchaft zu beſetzen. 
Beſoldung wird nach ſtaatlichen 
Sätzen gewährt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, be- 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht- 
bild und Nachweis der deutſchbl. Ab. 
ſtammung find umgeh. einzureichen. 

Stolp, den 21. Juni 1939. 

Der ‚berbürgermeiſter. 


An der vollaus gebauten Städt. 
Mittelſchule in Bevenſen 
iſt ſofort die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


(Neigung für Mathematik, Natur- 
lehre und Leibesübungen) 
und zum 1. Oktober die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


(Neigung für Leibesübungen, Nadel- 
arbeit und Hauswerk) bzw. 
einer techniſchen Lehrerin 

zu beſetzen. Bewerbungen mit Licht⸗ 

bild und den üblichen Unterlagen 

ſind umgehend an den Rektor der 

Mittelſchule einzureichen. 

Bevenſen (an der Bahnſtrecke 
Hannover —Hamburg) iſt Luftkurort, 
liegt im herrlichen Ilmenautal u. iſt 
von Laub- u. Nadelwäldern umgeben. 

Bevenſen (Qüneb. Heide), 21. 6. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


An der Städtiſchen Oberſchule für 
Mädchen (haus wirtſchafliche Form) 
in Blankenburg a. Harz iſt die Stelle 


einer Zeichenlehrerin 


zu beſetzen. In Frage kommt auch 


eine techn. Lehrerin, 


die Zeichenunterricht (nebenbei Hand⸗ 
arbeit bzw. Turnen) zu erteilen be- 
rechtigt iſt. Bewerbungen mit hand⸗ 
ſchriftlichem Lebenslauf, Lichtbild und’ 
begl. Zeugnisabſchriften umgehend 
an den Direktor der Schule erbeten. 

Blankenburg a. Harz, d. 22. 6. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Im Interesse der 


Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be- 
werbungsschreiben, diese den Ab- 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 


Bei der Städtiſchen Sparkaſſe zu Lähn (Schlefien) 
iſt baldmöglichſt die Stelle eines 


Sparkaſſenſekretärs 


mit einem Verſorgungsanwärter zu beſetzen. 
Beſoldung erfolgt nach Gr. 7a RBO., Ortskl. C. 
Bei Anſtellung auf Privatdienſtvertrag iſt Beſoldung 
nach Gruppe VIb TO. A vorgeſehen. 
Probedienſtzeit beträgt 6 Monate. 

Der Beamte hat den Kaſſenleiter im Behinderungs⸗ 
falle zu vertreten. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen — 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Abſtam⸗ 
mungsnachweis (evtl. auch für die Ehefrau) — find 
umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 


Lähn (Schleſien), den 24. Juni 1939. — 
der Bürgermeiſter. Ha wel. 


Bei der Kreisſparkaſſe Zeitz (Einlagen rund 16 000 000 %) iſt 


eine Abteilungsleiterſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe V TO. A, Ortsklaſſe B. 

Bewerber mit gediegenen Kenntniſſen im Sparkaſſen⸗ und Bank⸗ 
weſen, die die zweite Fachprüfung abgelegt haben und in der Lage ſind, 
der Giroabteilung oder der Sparabteilung oder der Wechfel- und Effekten ⸗ 
abteilung vorzuſtehen, wollen ihre Bewerbungen mit den üblichen 


Unterlagen richten an Kreisſparkaſſe Zeitz. 
Bei der Stadtverwaltung Minden in Weſtfalen ſind 


zwei Stadtſelretärſtellen 


zu beſetzen. Erfahrungen im Rechnungsprüfungs- und Lohnweſen find 
erwünſcht. Beſoldung A7 a RB0O., Ortsklaſſe B, Probezeit ½ Jahr, die 
bei Bewährung abgekürzt werden kann, danach Anſtellung als Beamter 
auf Lebenszeit. Bewerber, die die erſte Verwaltungsprüfung beſtanden 
haben, wollen ihre Bewerbung unter Beifügung der erforderlichen Unter- 
lagen an den Unterzeichneten richten. 

Minden in Weſtfalen, den 22. Juni 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Zur Leitung des Rechnungsweſens (Buchhaltung und Kaſſe) eines 
größeren weſtdeutſchen Bades. (Kurverwaltung) und zugleich einiger 
angeſchloſſener verwandter Betriebe wird 


bilanzſicherer, entipr. qualifizierter, 
kaufmänniſcher Angeſtellter 


für möglichſt bald geſucht. Erfahrung auch im kameraliſtiſchen Rechnungs⸗ 
weſen und Bäderweſen erwünſcht. Alter zwiſchen 28 und 45 Jahren. 

Angebot mit Zeugniſſen, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Gehalts- 
anſprüchen, Lichtbild erbeten unter F 3849 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. 
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eines Stadtinſpektors 


Die Stellen: 
a mit praktiſchen Kenntniſſen im Steuerweſen, 


eines Stadtinſpektors 


mit praktiſchen Kenntniſſen in Grundſtücks und Prozeßſachen 
find ſofort zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4 c RBO., 
Ortsklaſſe B. Die Probezeit beträgt 6 Monate. Bewerber müſſen die 
2. Verwaltungsprüfung abgelegt haben. 
Bewerbungen unter Beifügung der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Abſtammungsnachweis) ſind 
umgehend einzureichen an den 


Bürgermeiſter der Stadt Marienburg (Weſtpreußen). 


Die Oberſtudiendirektorſtelle 


an einer Oberſchule für Jungen im Patronatsbereich der Stadt 
Rheydt iſt baldigſt zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A 2b des Reichsbeſoldungsgeſetzes, Ortsklaſſe A. 

Der Bewerber muß die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit 
rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt. Er muß 
deutſchblütiger Abſtammung ſein, im Falle der Verheiratung 
ebenfalls die Ehefrau. Verwerbungen mit ausführlichem Lebens⸗ 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung (evtl. auch der Ehefrau) und Lichtbild find bis 
zum 10. Juli 1939 an den Unterzeichneten einzureichen. 

Perſönliche Vorſtellung nur nach Aufforderung. 


Rheydt (Bez. Düſſeldorf), den 14. Juni 1939. 
Der Oberbürgermeifter. Gebauer. 
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Für die Städtiſche Oberſchule für Mädchen in Fulda werden zum 
1. Auguſt 1939 oder ſpäter geſucht: 


1 eine Gewerbeoberlehrerin baus wirtſchalt, 
2. eine Gewerbeoberlehrerin jr Nadelarbeit 
a eine techniſche Lehrerin. 


Lehrbefähigung im Turnen und Kenntniſſe in Gartenarbeit erwünſcht. 
Anſtellung kann nach kurzer Probezeit erfolgen. 
Fulda hat 33 000 Einwohner, iſt in Ortsklaſſe B und liegt land- 
ſchaftlich ſchön am Fuße der Rhön und an der Hauptſtrecke Frank⸗ 
furt a. M. — Berlin. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen 


und Lichtbild ſind an den Oberbürgermeiſter der Stadt Fulda einzureichen. 


Fulda, den 23. Juni 1939. 


An einer der hieſigen Volksſchulen 
iſt ſofort, ſpäteſtens am 1. 10. 1939, 
die Stelle einer 


techniſchen Lehrerin, 


vornehmlich für den Unterricht in 
der Leibeserziehung einſchließlich 
Schwimmen, zu beſetzen. Erforder⸗ 
lich für die Stelle iſt Vertrautheit 
mit den modernen Leibesübungen 
und das Zeugnis für Schwimm- 
lehrerinnen. Beſoldung nach dem 
VBG., Ortsklaſſe B. Schriftliche 
Meldungen mit Lebenslauf, Licht- 
bild, begl. Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der deutſchblütigen Ab⸗ 
ſtammung werden umgehend erbeten. 

Weißenfels, den 24. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
Suche zum 15. Juli 1939 


Studenten 
oder junge Lehrkraft, 


welcher auf Gut, bei ſchöner Um⸗ 
gebung, freier Wohnung und guter 
Verpflegung mit Primaner Latein, 
Mathematik und Geſchichte in den 
Ferien arbeitet; andere Zeit für ſich 
ſelber zur Verfügung. Angebote 
umgehend an Frau Renate Drews, 
Rittergut Mukrow b. Sommerfeld 
(Niederlauſitz), Bez. Frankfurt a. O. 


I 


Der Oberbürgermeiſter. 


An der Hanſaſchule am Sunde, 
Staatl. Oberſchule für Mädchen 
in Stralſund, iſt zum 1. Auguſt 
oder ſpäter die Stelle einer 


Oberſchullehrerin 


mit einer Gewerbelehrerin für 
Kochen u. Hausarbeit zu beſetzen. 
Beſoldung nach ſtaatlichen Grund- 
ſätzen. Bewerberinnen wollen 
ſich beim Anſtaltsleiter melden. 


An der hieſigen anerkannten Mittel⸗ 
ſchule iſt zum 1. Auguſt d. J. 


eine Lehrerinſtelle 


zu beſetzen. Erforderl. Lehrbefähig: 
Engliſch, Leibesübungen, Kurgzſchrift. 
Erw. iſt die Unterrichtsbefähigung in 
Biologie. Bleicherode gehört zur 
Ortsklaſſe 8B. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild und ariſchem 
Nachweis find alsbald, ſpäteſtens bis 
zum 10. Juli d. J. bei mir einzureichen. 
Bleicherode am Harz, 
den 21. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ und Lehrerinnenſtellen 
finden Sie einige Seiten weiter! 


Die Bewerbungsunterlagen 


(Zeugnisse, Bild, Musterarbeiten usw.) sind Eigentum der Be- 


Werber. Die ausschreibenden Behörden werden gebeten, diese 
Unterlagen stets baldmöglichst an die Einsender zurückzugeben, 
wenn die Entscheidung gefallen ist, welcher Bewerber für die 
Besetzung der ausgeschriebenen Stelle in Aussicht genommen ist. 


Bei der hieſigen Stadt (5000 Ein⸗ 
wohner, Luftkurort u. Winterſport⸗ 
platz, Glasinduſtrie im Thür. Wald) 
iſt die Stelle des 


Stadtinſpektors 
(Abteilungsleiter) für die 
Finanzverwaltung 


baldigſt, ſpäteſtens am 1. 9. 1939, zu 
beſetzen. Bewerbungen mit den er- 
forderlichen Unterlagen — auch Licht ⸗ 
bild — ſind ſofort, ſpäteſtens bis zum 
10. 7. 1939, einzureichen. Die Be ; 
ſoldung erfolgt nach Gruppe 402 
RBO. Ortsklaſſe C. Bewerber, die 
beſondere Erfahrungen im Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen nachweiſen, 
erhalten den Vorzug. 

Neuhaus am Rennweg, 23. 6. 39. 

Der Bürgermeiſter: 
gez. Schreier. 


Für die ſich außerordentlich günſtig 
entwickelnde Sparkaſſe der Gauhaupt⸗ 
ſtadt Deſſau (Bilanzſumme zur Zeit 
etwa 60 Millionen) werd. noch einige 


(auch weibliche Kräfte) 
f. d. Buchhaltung, Belegbearbeitung 
und Kaſſe eingeſtellt. Beſoldung er- 
folgt je nach Vorbildung u Eignung 
nach VIII bzw. VII TO. A, ſofern die 
J. Fachprüfung abgelegt iſt nach VIb 
TO. A, zuzügl. 13. Monatsgehalt 
(ohne weitere Ueberſtundenentſchä⸗ 
digung). Bewerber werden gebeten, 
ihre Unterlagen (ſelbſtgeſchriebenen 
Lebenslauf, Zeugnisabſchr., Lichtbild) 
mit Angabe von Referenzen u. des 
evtl. Eintrittstermins alsbald ein- 
zureichen. 

Städtiſche Kreisſparkaſſe 

zu Deſſau. 

— . ͤ —— 


Für die Stadtſparkaſſe zu Kemberg 
(Kreis Wittenberg) — drei Millionen 
Einlagen — wird ein 


jüngerer 
Sparkaſſenangeſtellter 


geſucht. Beſoldung erfolgt nach Gr. VII 
TO. A. Kemberg liegt in landſchaftlich 
ſchönem Heidegebiet. Möglichkeit zum 
Beſuch eines nebendienſtlichen Aus ⸗ 
bildungslehrganges an der Mittel ⸗ 
deutſchen Gemeindeverwaltungs ⸗ und 
Sparkaſſenſchule beſteht. 

Meldung mit den üblichen Unter⸗ 
lagen baldigſt erbeten. 

Kemberg (Kr. Wittenberg), 24. 6. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Geſucht werden 


1 Verwaltungsſekretär 


für die Gemeinde- und Steuerkaſſe; 


1Verwaltungsſekretür 


für die Spar- und Girokaſſe; 


1 Verwaltungsaſſiſtent 


für die allgemeine Verwaltung und 


1 weibl. Hilfskraft 


(mit Fertigkeit in der Reichskurz⸗ 
ſchrift und im Maſchineſchreiben). 
Möglichſt bald. Antritt iſt erwünſcht. 
Bewerbungen erb. bis 10. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter zu Lohmen 
(Elbgebirge). 


Verwaltungsangeſtellter 


für ſofort für das Rechnungsprüfungsamt geſucht. Vergütung nach 
Gruppe VIb TOO. A, Ortskl. B. Bewerber, die in gleicher Stellung 
tätig waren und ſelbſtändig arbeiten können, wollen ihre Geſuche mit 
den üblichen Unterlagen an den Unterzeichneten einreichen. Bevorzugt 
werden die Bewerber, die die 1. und 2. Verwaltungsbeamtenprüfung 
beſtanden haben. 

Göttingen, den 17. Juni 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bei der Kreisverwaltung Saarlautern (Kreisrechnungsprüfungsamt), 
Ortsklaſſe B, iſt ſofort die Stelle 


eines Rechnungsprüfers 


zu beſetzen. Gründliche Ausbildung im kommunalen Verwaltungsdienſt, 
insbeſondere mehrjährige praktiſche Erfahrung im Rechnungsprüfungs - 
weſen, iſt unbedingt erforderlich. Es kommt nur eine tüchtige und 
ſelbſtändige Kraft in Frage, welche die 2. Verwaltungsprüfung abgelegt 
hat. Vergütung erfolgt nach Vergütungsgruppe Vb TO. A. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, begl. Zeugnis - 
abſchriften und Lichtbild, ſowie Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind 
umgehend unter Mitteilung des früheſten Eintrittstermins an den Unter · 
zeichneten einzureichen. 


Saarlautern, den 20. Juni 1939. 
der Landrat. Dr. Schmitt. 
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Angeſtellter (Angeſtellte) 


für die kaufmänniſche Abteilung der Städt. Werke (Gas⸗ und Waſſer⸗ 
werke) möglichſt ſofort, ſpäteſtens zum 1. September 1939 geſucht. 
Vergütung nach TO. A, Vergütungsgruppe VII. 
Bewerbungen, zunächſt nur ſchriftlich, ſind mit den erforderlichen 
Unterlagen einzureichen bei der 


Direktion der Städtiſchen Werke Celle 
— Abteilung Gas⸗ und Waſſerwerke. — 


Bei der Stadtverwaltung Grünberg ſind 


2 Verwaltungsgehilfenſtellen 


zu beſetzen, und zwar für das Hauptamt (allg. Verw.) und das Wohl- 
fahrtsamt. Vergütung nach Gruppe VIII, bei abgelegter 1. Verwaltungs- 
prüfung Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Angabe des früheſten 
Antrittstermins werden umgehend erbeten. 


der Bürgermeiſter der Stadt Grünberg (Schlefien). 


Für die Verwaltung oder Kaſſe iſt die planmäßige 


Stelle eines Stadtſekretärs 


zu ſofort zu beſetzen. (Beſoldung nach Gruppe A 7a RBD.). 
Der Bewerber muß die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt haben. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden umgehend erbeten. 


der Bürgermeiſter der Stadt Weſenberg (Mecklenburg). 


Für die hieſige Gemeindeverwaltung 
wird zum ſofortigen Antritt ein 


tüchtiger 


Verwaltungsgehilfe 


5 Beſondere e 
em Gebiete des Wohlfahrtsweſens 
en 90 le K erforderlich. Beſoldung nach Gr. VI b 
klaſſe B. Gefordert wird: Abgelegte ZD. A, Ortskl. B. Nebenberuflicher 


Bei der Stadtverwaltung Bad 
Schwalbach (Untertaunuskreis) Nähe 
Wies baden iſt die Beamtenſtelle eines 


Stadtſekretärs 


als Leiter der Rechnungs- u. Steuer⸗ 


5 Beſuch der Verwaltungsſchule in 
erſte Verwaltungsprüfung, Spezial⸗ 5 
kenntniſſe auf den Gebieten der Ver⸗ Berlin möglich. Stahnsdorf iſt Vor. 


8 = ortgemeinde Berlins mit ſtarkem 
48 e ee e Einwohnerzuwachs. Zur Zeit beträgt 
1 a ae 1 die Einwohnerzahl 5300. Bewerber 
u. Realſteuerweſens. Bewerbungen mit abgelegter L Verwaltungsprüfung 
mit Unterlagen (Lichtbild) ſind um⸗ 


werden bevorzugt. Bewerbungen 
b dem Unterzeichneten mit Lichtb. u. den übrigen Unterlagen 


5 bis ſpäteſtens 10. Juli d. J. erwünſcht. 
d Ibach, 22. 6. 1939. 
= Der Bürgermeifter. g Stahnsdorf (Kr. Teltow), 20. 6. 39. 
S —— Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Kochem (Moſel) ſind zum 1. 10. 39 
(evtl. auch früher) folgende Ange» 
ftelltenftellen zu befegen: 


1 Angeſtellter 


der Gruppe VIb Z9. A, 

als Sachbearbeiter der Hauszins⸗ 
fteuer- und Wohnungsbau ⸗Dar⸗ 
lehns angelegenheiten. Bewerber 
mit abgelegter 2. Verwaltungs- 
prüfung werden bevor zugt. 


der Gruppe VII To. A, 

für die allgemeine Verwaltung. 
Bewerber mit abgel. 1 Verwal⸗ 
tungsprüfung werden beoorzugt. 
Ortsklaſſe B. Kochem iſt Schulort 
der Gemeindeverwaltungs⸗ u Spar- 
kaſſenſchule. Die Möglichkeit zum 
Beſuch der Schule iſt daher am Ort 
geboten. Bewerbungen unter Bet- 
fügung der üblichen Unterlagen und 
Lichtb., ſowie Freigabebeſcheinigung 
werden ſofort erbeten. 

Kochem (Moſel), den 22. 6. 1939. 

Der Landrat. 


Zum möglichſt baldigen Dienſtantrit 
ſuchen wir 


einen jüngeren 
Sparkaſſenangeſtellten 


mit guten Fachkenntniſſen. Kennt ; 
niſſe in der Maſchinenbuchhaltung 
erwünſcht. Beſoldung nach Verein⸗ 
barung. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnis abſchriften und Lichtbild 
umgehend erbeten. Pölitz hat land⸗ 
ſchaftlich gute Lage, liegt dicht bei 
Stettin und hat gute Verbindung nach 
dort, ſowie nach den Oſtſeebädern. 


Städt. Sparkaſſe Pölitz (Pomm.). 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


möglichſt mit Kenntniſſen im Rech- 
nungs- u. Gemeindeprüfungs⸗ oder 
im Wohlfahrtsweſen für ſofort oder 
ſpäter geſucht. Vergütungen Gr. VII, 
m. Aufſtiegs möglichkeit nach Gr. VIb 
TO. A. Bei entſprechenden Bor- 
kenntniſſen ſofortige Einreihung nach 
VIb. Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind zu 
richten an den 
Kreisausſchuß Rummelsburg 
(Pommern). 


Für die Stadt- u. Amtskaſſe wird 


ein Kaſſenangeſtellter 


geſucht Fachausbildung Bedingung. 
Es werden die Be züge der Gr. VII 
des Pr AT. bzw. VIb der TO. A ge- 
zahlt. Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
m. Angabe, wann früheſtens Dienſt⸗ 
antritt mögl. iſt, ſind zu ſenden an die 
Stadt⸗ u. Amtsverwaltung 
Neuerburg (Kr. Bitburg). 


Bei der Amtskaſſe Polch (Kreis 
Mayen) iſt die Stelle eines 


Vollziehungsbeamten 
im Beamtenverhältnis ſofort zu be⸗ 
ſetzen. Beſoldung: Gr. 9 der RBO., 
außerdem Fahrradentſchädigung und 
Gebührenanteil Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis⸗ 
abſchriften umgehend erbeten. 
Amtsverwaltung. 


Bei der Stadt Steyr (Oſtmark) 
gelangt die Stelle eines 


Rechnungsbeamten 


für das Bauverrechnungsweſen zur 
Beſetzung. Der Bewerber muß außer 
den üblichen Anftellungsbedingnngen 
eine entſprechende Praxis im Ver⸗ 
rechnungsweſen und Materialeinkauf 
bei Baubehörden oder Baufirmen 
nachweiſen. Die Entlohnung erfolgt 
nach der allgemeinen Tarifordnung. 
Der Oberbürgermeiſter. 
Ransmayr. 


Bei der Stadtverwaltung Schwelm 
und der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu 
Schwelm (Kreisſtadt 23 600 Ein- 
wohner) ſind ſofort 


einige Verwaltungs⸗ 
gehilfenſtellen 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A. Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung erwünſcht, 
jedoch nicht Bedingung. Gelegenheit 
zum Beſuch der Verwaltungsſchule 
iſt gegeben. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlag. umgehend erbeten. 
Schwelm, den 23. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


im Polizeiverwaltungsbüro ſofort zu 
beſetzen. Vergütung je nach Bor- 
bildung Vergütungsgruppe VIII, VII 
oder VIb TO. A. Die Stadt hat 
über 10000 Einwohner und iſt Kreis- 
und Garniſonſtadt. Bewerber wollen 
die vorgeſchr Unterlagen umgehend 
an den Unterzeichneten einreichen. 

Barth (Oſtſee), den 20. Juni 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen landrätlichen Ver · 
waltung iſt ſofort die Stelle 


eines Angeſtellten 


mit gründlicher Ausbildung in der 
Verwaltung zu beſetzen. Vergütung 
zunächſt nach Gruppe VIII TO. A. 
Bei bisherigem mehrjährigen Ver⸗ 
waltungsdienſt und nach Bewährung 
Aufſtiegmöglichkeit nach Gruppe VII. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug; 
nisabſchriften und Lichtbild werden 
umgehend erbeten. 
Zell (Moſel), den 16. Juni 1939. 
Der Landrat. 
Dr. Unger. 


Bei der Landkreis verwaltung Alten- 
burg (Thür.) iſt ſofort eine 


Verwaltungs⸗ 
aſſiſtentenſtelle 


(Beſoldung nach Gr. A8 
zu beſetzen. Planmäßige Anſtellung 
erfolgt nach ½ jähriger erfolgreich 
abgeſchloſſener Probezeit. 
Bewerber, die die 1. Verwaltungs; 
prüfung mit Erfolg abgelegt haben, 
wollen die erforderl. Bewerbungs- 
unterlagen an Unterzeichneten richten. 
Altenburg (Thür.), den 23. 6. 39. 
Der Landrat. 


Bei der Gemeindeverwaltung Leege⸗ 
bruch (Oſthavelland) iſt ſchnellſtens 
die Stelle eines 


Verwaltungs- 
angeſtellten 


nach Gruppe VII TO A zu beſetzen. 
Erforderlich ſind gute Fachkenntniſſe. 
Insbeſondere ſoll der Bewerber die 
Regiſtratur nach neuzeitlichen Ge- 
ſichtspunkten aufbauen bzw. weiter⸗ 
führen. 1. Verwaltungsprüfung er⸗ 
wünſcht, jedoch bei langjährigen Er⸗ 
fahrungen nicht Bedingung. Leege - 
bruch iſt eine ſtändig wachſende 
Großſiedlung. Zur Zeit 5300 Ein⸗ 
wohner. Die Gemeinde liegt in der 
Nähe der Städte Oranienburg und 
Velten, welche Stadtbahnverbind. m. 
Berlin haben (Fahrtdauer 40 Min). 
Gelegenheit zum Beſuch der Ber- 
waltungsſchule wird gegeben. Die 
Gemeinde befindet ſich zur Zeit noch 
in Ortsklaſſe D. Bewerbungen mit 
Angabe d. früheſten Eintrittstermins 
ſowie den üblichen Bewerbungs⸗ 
unterlagen ſind ſofort einzureichen. 

Leegebruch über Velten (Mark), 

den 20. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreis verwaltung des Kreiſes 
Oſthavelland ſind mehrere 


Verwaltungs⸗ 
gehilfenſtellen 


zu beſetzen. Die Bewerber müſſen 
gründliche u. langjährige Erfahrung 
in der allgemeinen kommunalen Ver⸗ 
waltung beſitzen. Beſoldung erfolgt 
bei abgelegter erſter Prüfung nach 
Gr. VII, TO. A u. zweiter Prüfung 
nach VIb TO. A. Gelegenheit zum 
Beſuch der Verwaltungsſchule in 
Berlin iſt gegeben. Nauen hat 
Vorortverkehr mit Berlin. 
Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, 
Zeugniſſen, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung u. Lichtbild find um⸗ 
gehend einzureichen. 

Nauen bei Berlin, 20. Juni 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Zum baldigen Antritt wird ein 
tüchtiger und im gemeindlichen Ber- 
waltungsweſen gut durchgebildeter 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Vergütungsgr. VII TO. A. 
Nebenberuflicher Beſuch der Ver— 
waltungsſchule möglich. Bewerbun⸗ 
gen mit Lebenslauf u. Zeugnisabſchr. 
ſind umgehend einzureichen. 
Königs Wuſterhauſen, 17. 6. 39. 
Der Bürgermeiſter. 
Sudheimer. 


Für das Stadtbauamt wird ſpäteſtens 
zum 1. Oktober d. J. ein 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit gründl. Verwaltungsausbildung 
geſucht. Kenntniſſe in d. Bearbeitung 
v. Baupolizei⸗, Verdingungs⸗, Lohn⸗ 
u. Tarifſachen ſind erforderlich. Ver⸗ 
gütung bei entſprechend. Vorbildung 
u. Leiſtung nach TO. AVI b. Bewer⸗ 
bungen mit Unterlagen, Bild u. An. 
gabe d. Eintrittstages alsbald erbeten. 
Bürgermeifter Eilenburg 
(Provinz Sachſen). 


Für ein großes Siedlungsvorhaben wird zum 
ſofortigen Dienſtantritt 


Architelt 
oder Diplom⸗Ingenieur 


geſucht. Bedingung: Erfahrung im Städtebau. 
Vergütung nach Gruppe IV TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriſten, Lichtbild und Nachweis der 
ariſchen Abſtammung find an das Haupt und 
Perſonalamt — 10/3 Pen: zu richten. 

Dortmund, den 15. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


— 


Beim Kreisausſchuß des Kreiſes Weſtprignitz in Perleberg iſt zum 
1. Juli 1939 oder ſpäter die 


Stelle des Kreisbaumeiſters 


mit einem Hochbautechniker neu zu beſetzen. Dem Kreisbaumeiſter liegt 
neben der Verwaltung der Kreisgrundſtücke die Bearbeitung der Haus— 
zinsſteuerhypothekenangelegenheiten, die Förderung des Baues von 
Heuerlings- und Werkwohnungen ſowie der Kleinſiedlungen und die 
Beratung der Gemeinden bei Bauvorhaben und beim Bau von 
Gemeindewegen ob. Beſoldung nach Gruppe A 4 b? der RBO. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Angaben über 
Parteizugehörigkeit, Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſowie Angaben 
über den Dienſtantritt ſind an mich zu richten. 

Perleberg, den 17. Juni 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. Bierbach, Landrat. 
Die Stadt Inſterburg (Oſtpreußen) — 45 000 Einwohner, Ortskl. B — 
ſucht zum möglichſt ſofortigen Dienſtantritt 


einen Stadtbauinſpektor 


als techniſchen Prüfer für das Rechnungsprüfungsamt. 

Beſoldung nach Gruppe A 4e? RBO. 

Tüchtige Bewerber mit abgeſchloſſener Baugewerkſchulbildung und 
mehrjähriger praktiſcher Tätigkeit wollen ihr Geſuch mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, insbeſondere vom Abgangs- 
zeugnis der höheren techniſchen Lehranſtalt, Lichtbild u. dem Nachweis der 
deutſchblüt. Abſtammung (ggf. auch für die Ehefrau) umgehend einreichen. 

Inſterburg, den 19. Juni 1939. 


der Iberhürgermeiſter. 
Bei der Stadtverwaltung Swinemünde werden zum 
baldigen Dienſtantritt 


zwei Stadtbauinſpektoren 


für Hochbau und Baupolizei geſucht. Abſchlußprüfung einer techniſchen 
höheren Lehranſtalt für Hochbau, mehrjährige praktiſche Betätigung und 
Erfahrung auf ldem Gebiete des Hochbaues bzw. der Baupolizei er- 
forderlich. Lebenslängliche Anſtellung nach erfolgreicher Ableiſtung eines 
Probejahres, Beſoldung nach Reichsbeſoldungsgruppe A4 c:, Ortskl. B. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Angabe des früheſten Dienſtantritts, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind dem Unterzeichneten bis zum 


15. Juli d. J. einzureichen. der Bürgermeiſter. 


Für das Hochbauamt der Stadt Düffeldorf werden für fofort 


zwei Ingenieure, 


Fachrichtung Hochbau, geſucht. Verlangt werden abgeſchloſſene Bau- 
gewerksſchulbildung, praktiſche Erfahrung in der Bauleitung, Sicherheit 
im Veranſchlagen und Abrechnen. Vergütung nach Vergütungsgr. VIa 
TO. A. Bei Bewährung ſpätere Uebernahme in das Beamtenverhältnis 
möglich. Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Angabe des früheſten Eintrittstermins find unter Nr. 10/389 / 39 
zu richten an den 


Dberbürgermeiſter der Stadt Düfleldorf. 


Zum ſofortigen oder ſpäteren Dienſtantritt werden bei der 
Amts verwaltung Brebach (Saar) geſucht: 


Hochbautechniler, 
Bermeilungstechnifer, 
techniſcher Zeichner, 
Verwaltungsangeſtellter, 
Stenotypiſt lin). 


Vergütung entſprechend Vorbildung und Leiſtung nach TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriſten, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung und Angabe des früheſtmöglichen Dienſt⸗ 
antritts ſind ſofort an den Unterzeichneten zu richten. 


Brebach (Saar), den 22. Juni 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Die Stadtverwaltung Memel (Regierungsbezirk Gumbinnen) 
— 50 000 Einwohner, Ortsklaſſe 8 — ſucht für das Stadtbauamt zu 
möglichſt ſofortigem Dienſtantrtiit: 
für das 


Einen Etadtbauinſpektor bechbauamt, 
Zwei Hochbautechniker bocbauam, 
wei Stadtbauinſpeltoren zieraname. 
Zwei Hochbautechniler Starımianungsamt, 
Einen Stadtbauinſpektor Paubolnzei 
Zwei Hochbautechniker Baue 


Baupolizei. 

Beſoldung der Inſpektoren nach AA c?, der Techniker nach Va TO. A. 
Beförderungs möglichkeiten für die Inſpektoren find gegeben. Die Techniker 
können bei Bewährung ſpäter in das Beamtenverhältnis übernommen 
werden Aufrücken der Techniker in die Vergütungsgruppe IV TO. A 
bei beſonderer Bewährung möglich. 

Bewerbungsgeſuche mit den üblichen Unterlagen umgehend erbeten. 


der Oberbürgermeifter 
der See⸗ und Handelsſtadt Memel. Dr. Brindlinger. 


— 


D M § mm 8 do 


Für das Baupolizeiamt der Stadt Düſſeldorf wird 
zum ſofortigen ober baldigen Eintritt 


ein Hochbautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung geſucht. Bewerber muß mehrjährige 
Erfahrung in Statik und Eiſenbetonbau beſitzen und in der Lage ſein, 
unbeſtimmte Syſteme zu berechnen. Vergütung nach Verg. Gr. IV TO. A. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Angabe des früheſten Eintrittstermins ſind zu richten 
unter Nr. 10/55/39 an den 


Iberbürgermeiſter der Stadt Düſſeldorf. 


Bei der Stadtverwaltung Aſchersleben (Harz) iſt zur Unterſtützung 
und Vertretung des Leiters des Tiefbauamtes die Stelle 


eines Tiefbauingenieurs 


neu zu beſetzen. Verlangt wird abgeſchloſſene Baugewerkſchulbildung. 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe Va der TO. A. Es iſt beabſichtigt, die 
Stelle zu einem ſpäteren Zeitpunkt in eine Beamtenſtelle umzuwandeln. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnisabſchriften ſind 
baldmöglichſt an den Unterzeichneten einzureichen. 


Aſchersleben, den 22. Juri 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Zum 1. Januar 1940 iſt hier die Stelle 


eines Betriebsleiters der Städt. Werke 


zu beſetzen. Die Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag. Die Ver⸗ 
gütung wird nach Gruppe Vd TO. A bezahlt. Dienſtwohnung wird 
wahrſcheinlich fu ei. 

Bedingungen: Umfaſſende Kenntniſſe auf dem Gebiete des Gas-, 
Waſſer⸗ und Elektrofaches. Mehrjährige Tätigkeit in ſelbſtändiger Stellung. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Nachweis der deutſchblütigen Ab- 
ſtammung, gegebenenfalls auch für die Ehefrau, ſind baldigſt an den 
Unterzeichneten einzureichen. Rotenburg hat rund 8000 Einwohner. 

Rotenburg (Hannover), den 20. Juni 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Die Stadtverwaltung Velbert (Rheinland), 32 000 Einwohner, zwiſchen 
Wuppertal und Eſſen gelegen, ſucht zum ſofortigen Eintritt einen tüchtigen 


techniſchen Stadtinſpeltor 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung (HTL.). Bewerber muß praktiſche 
Erfahrung im Hochbau, insbeſondere in der Bauführung ſowie Xb- 
rechnung und Anfertigung von Konftruftions- und Detailsplänen nach 
Angaben, beſitzen. Die Anſtellung erfolgt unter Berufung in das 
Beamtenverhältnis zunächſt „auf Widerruf“. Beſoldung nach der Reichs 
beſoldungsgruppe A 4e 2 Abteilung. 


Außerdem werden zum baldigen Eintritt geſucht: 


zwei 


Hochbautechniker. 


Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag. Vergütung nach Vergütungs- 


gruppe Va der 


TO. A. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 


Lichtbild, Zeugnisabſchriften und dem Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 


Velbert (Rheinland), den 19. Juni 1939. 


NININNNINUANAUNUNNINMNIUN 


Beim Kreisbauamt iſt ſoſort die 
Stelle eines 


Ingenieurs 
der Fachrichtung Hochbau 


zu beſetzen. Anſtellung erfolgt als 
Angeſtellter. Die Vergütung wird 
nach Gruppe Va TO A, Ortskl. B 
gezahlt. Bewerbungen mit den üb- 
lichen Unterlagen und Lichtbild, 
unter Beifügung einer Freigabe ; 
beſcheinigung werden ſofort erbeten 


Kochem, den 22. Juni 1939. 
Der Landrat. 


Beim Bauamt der Stadt Beuthen 
(Oberſchleſien) iſt zu möglichſt bal- 
digem Dienſtantritt die Stelle eines 


Diplom⸗Ingenieurs 


der Fachr. Architektur u. Städtebau 


od. eines Architekten 


im Privatdienſtverhältnis zu beſetzen. 
Vergütung nach Gruppe III der TO. A 
vorgeſehen. Bewerber, welche über 
Berufspraxis verfügen, wollen ihre 
Bewerb. unt. Beifüg. eines Lebensl., 
Lichtb. u. Zeugnis abſchr. ſowie zeichn. 
Unterlagen bis 15. 7. 39 einr. an den 
Oberbürgermeiſter 
der Stadt Beuthen (9.:6 ). 


2 Hochbautechniker, 


tüchtige Zeichner, mit Kenntniſſen in 
Bauleitung und Abrechnung, ſofort 
geſucht. Vergütung nach Gr. Va 
TO. A. Zureiſekoſten, Trennungs- 
entſchädigung und Ueberſtunden⸗ 
pauſchale können bewilligt werden. 
Meldungen unter Beifügung von 
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 
an das 

Preußiſche Staatshochbauamt 

Ortelsburg (Oſtpreußen). 


Der Bürgermeiſter. 


Stadtbauinſpektor 


für Hoch- und Tiefbau geſucht. Ver- 
langt wird abgeſchloſſene Fachſchul⸗ 
bildung, abgelegte Prüfungen, prakt. 
Erfahrungen, mögl. Behördendienſt. 
Bewerbermüſſen die Vorausſetzungen 
nach dem Deutſchen Beamtengeſetz 
erfüllen. Beſoldung nach A 4c? RBO. 
Berwerb. m. Unterlagen ſofort erb. 
Bürgermeiſter zu Triptis (Thür.). 


Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
und einiger Behördenpraxis geſucht. 
Beſoldung nach Gruppe Va TO. A. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen und Lichtbild find um⸗ 
gehend einzureichen an den 
Bürgermeiſter 
in Raſtenburg (Hftpr.). 


Für das Kreisbauamt in Meldorf 
wird zum möglichſt baldigen Antritt 


ein Techniker 


geſucht, der Erfahrung in Statik und 
Baupolizeiſachen beſitzt. 
Bewerbungen mit den nötigen 
Unterlagen und Angabe der Gehalts- 
anſprüche erbeten an den 


Kreisausſchuß in Meldorf (Holſt.). 


Für die ſtädtiſche Baupolizei wird 
zum baldigen Eintritt ein jüngerer 


Hochbautechniker 


mit erfolgreicher Abſchlußprüfung an 
einer höheren techniſchen Lehranſtalt 
geſucht. Vergütung nach Gr. VII TO. A 
mit Aufrückung nach Gr. VIa TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Licht⸗ 
bild, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und den ſonſtigen erforderlichen Un⸗ 
terlagen ſind umgehend einzureichen. 
Dabei iſt anzugeben, wann früheſtens 
der Dienſtantritt erfolgen kann. 
Soeſt (Weſtf.), den 20. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


ein Hoch⸗ u. Tiefbautechniker 


für Baupolizei, firm in Statik einſchl. Eiſenbetonbau und 


ein Hochbautechniler 


mit guten zeichn. Fähigkeiten ſofort oder ſpäteſtens bis 
30. Sept. geſucht. Erwünſcht tft mehrjährige Behörden ⸗ 
praxis. Vergütung nach Gr. Vla TO. A. Bewerbungen 
mit entſprech. Fähigkeitsnachweiſen (Zeugnisabſchriften), 
Lichtbild, Nachw. der ar. Abſtammung zu richten an den 


ö Landrat in Altenburg (Thüringen). | 


Für die Kreisbauverwaltung des Kreiſes Waldenburg (Schleſien) 
werden für ſofort geſucht: 


1 Kulturbauingenieur 


Bauleitung und Abrechnung, 


1 Tiefbauingenieur mi aeiasrung im Wegebau 
2 erfahrene Hochbautechniker, 3 we 


Baupolizei und 
Statik erwünſcht, 


2 Bauzeichner. 


Waldenburg iſt in Mittelgebirgslage landſchaftlich hervorragend 
gelegen, 67 000 Einwohner, Schulen aller Syſteme vorhanden. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung werden bis 20. Juli 1939 
unter Mitteilung der Gehaltsanſprüche erbeten. 

Waldenburg (Schleſien), den 20. Juni 1939. 


der Landrat. — Kreisſelbſtverwaltung. — 
Seeg; 


mit praktiſchen Erfahrungen 
in Entwurfs bearbeitung, 


Für die Bauunterhaltungsabteilung der Städtiſchen Bau- 
verwaltung in Bochum wird zum ſofortigen Dienſtantritt 


ein Hochbautechniker 


geſucht. Bewerber muß Abſolvent einer HT. ſein. 


Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisab⸗ 
ſchriften und Lichtbild ſind zu richten an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Bochum (Perſonalamt). 
BSBRBBSBBBERBERBRRBSBERBERKRRBERBBERBBRERBBRBRBBER 


Für die technifche Betreuung unſeres mehrere 
tauſend Wohnungen umfaſſenden Wohnungs⸗ 
beſtandes erfahrene, an ſelbſtändige, verantwort- 
liche und leitende Tätigkeit gewöhnte 


Fachkraft 


geſucht. Angebote mit Gehaltsforderung und An- 
gabe des früheſten Eintrittstermines an die 

Kieler Werkswohnungen G. m. b. ., Kiel⸗Gaarden, 
Kaiſerſtraße 4. 
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In der Stadtverwaltung Teltow find fofort zu beſetzen: 


mehrere Angeſtelltenſtellen 


a) in der Hauptverwaltung, 

b) im Stadtbauamt, 

e) im Polizeiamt, 

d) im Steueramt (zur Bedienung einer Adrema⸗Anlage), 


2 die Sue ene: Stenothpiſtin. 


Bezahlung erfolgt bei den Stellen zu 1 a—d nach Gruppe VII TO. A, 
bei der Stelle 2 nach Gruppe VIII TO. A, Ortsklaſſe B. 

Teltow liegt unmittelbar an der Grenze Groß- Berlins und tft von 
der Stadtmitte in etwa 30 Minuten zu erreichen. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend einzureichen an den 


Bürgermeiſter der Stadt Teltow bei Berlin. 


An der Städtiſchen Oberſchule in Querfurt (Klaſſe 1—5) iſt die Stelle des 


Leiters (Oberſtudienrat) 


zu beſetzen. Erforderlich ſind die Lehrbefähigungen in Deutſch, Engliſch 
und Latein oder Geſchichte. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 


find zu richten an den Rürgermeiſter der Stadt Querfurt. 
Für den Unterricht an der Marineſchule Mürwik (Offizier⸗Bildungs⸗ 
anſtalt) wird ſofort 


1 Sprachenlehrer tür enguſch und Epaniſch 


geſucht. Vorausſetzung für Anſtellung iſt erfolgreiche Ablegung der 
1. und 2. Staatsprüfung und Lehrbefähigung für Oberſtufe bzw. Spaniſch 
als Nebenfach. Endgültige Anſtellung als Studienrat erfolgt nach Ab⸗ 
leiſtung der vorgeſchriebenen Probezeit und Bewährung entſprechend der 
Beſoldungsgruppe A 2c? des Reichsbeſoldungs⸗Geſetzes. 

Bewerber wollen möglichſt umgehend Bewerbungsgeſuche mit aus 
führlichem Lebenslauf und Bildungsgang unter Beifügung ſämtlicher 
Studien- uſw. Zeugniſſe und eines Nachweiſes der ariſchen Abſtammung 
(bei Verheirateten auch für die Ehefrau) — der ariſche Nachweis kann 
evtl. nachgereicht werden — an das unterzeichnete Kommando einreichen. 


Kommando der Marineſchule Mürwik (Poſt Flensburg). 


Bei dem Kreisbauamt in Stuhm 
(Oſtpreußen) iſt die Stelle 


eines jüngeren 


Hochbautechnikers 


zu beſetzen. Beſoldung nach TO. A 
Gruppe Va. Bauſtellenzulage. Tren · 
nungsentſchädigung, Umzugskoſten⸗ 
beihilfe u. Zureiſekoſten werden im 
Rahmen der Beſtimmungen gewährt. 
Bewerbungen m. handgeſchriebenem 
Lebenslauf, Zeugnisabſchr. u. Angabe 
des früheſten Antrittstermins erbittet 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
Stuhm (Oſtpreußen). 


Bei der Stadtverwaltung Lenzen 
(Elbe) iſt baldmöglichſt eine 


Stadthauptkaſſen⸗ 
Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung je nach Vor⸗ 
und Ausbildung nach Gruppe V 
oder VI des PrAT. Bewerbungen 
mit Unterlagen find umgehend ein- 
zureichen an den 
Bürgermeifter 
der Stadt Lenzen (Elbe). 
Gilberg. 


Für die hieſige Gemeindekaſſe mit 
Durchſchreibebuchführung wird zum 
ſofortigen Antritt] 


ein Kaſſenverwalter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
TO. A. Schosdorf zählt 2555 Ein- 
wohner u. iſt die größte Induſtrie⸗ 
gemeinde des Kreiſes Löwenberg. 
Bewerbungen m. den üblichen Unter: 
lagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis · 
abſchriften und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung) werden ſofort erbeten. 
Schosdorf, Kr. Löwenberg 
(Schleſien), den 23. 6. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Janßen. 


Beim Landratsamt Hoyerswerda 
iſt zum 1. Juli 1939 die Stelle eines 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A, bei Bewährung 
beſteht Aufſtiegs möglichkeit nach 
Gruppe VII. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind zu richten an 
Landrat Hoyerswerda (Schleſ.). 


Mittelſchullehrer. 


Die Stadt Werne a. d. Lippe (12 000 
Einw., Ortsklaſſe A) hat ſofort eine 
Mittelſchullehrerſtelle zu beſetzen. 
Erf. Turnen, erw. Deutſch, Biologie, 
Muſik, Werkunterricht. Bewerb., die 
auch Angaben über die polit. Be⸗ 
tätigung enthalten müſſen, an den 
Leiter der ſtädtiſchen Mittelſchule in 
Werne a. d. Lippe, Studienaſſeſſor 
Dr. Walter, Kirchhof 14. 


Suche zum 20. Juli auf 
zirka 3 Wochen eine 


tüchtige Lehrkraft 


in Mathematik u. Phyſik zur Nach⸗ 
hilfe für Abiturienten. Angenehmer 
Landaufenthalt. Zuſchriften mit 
Entſchädigungsanſprüchen erbittet 
Walter Bethge, Domäne Neu⸗ 
wegersleben (Bezirk Magdeburg). 


Geſucht zum 1. Auguſt 1939 
ein ſtaatlicher 
Verwaltungsangeſtellter 
(Angeſtellte) 
als Bearbeiter für Sachgebiete nach 
Gruppe VIII TO. A. Beherrſchung von 
Stenographie und Schreibmaſchine iſt 
unbedingte Vorausſetzung. (Mindeſt - 
leiſtung 150 Silben u. 250 Maſch.⸗ 
Anſchläge). Ortsklaſſe B. Aufſtieg⸗ 
möglichkeit nicht ausgeſchloſſen. Be⸗ 
werbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchr. 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind mit Angabe des Eintritts datums 

einzureichen an den 

Landrat des Kreiſes Zellerfeld in 

ee (Oberharz). 
T. 


Molſen. 


Bei der Stadwerwaltung Marfflee- 
berg (Sa.) — über 18 000 Einw. — 
tft ſofort die Stelle eines 


Erörterungsbeamten 
zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. A8 a 
der RBO., Ortskl. B. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchrieb.Lebensl., Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung und Lichtbild ſind bis zum 
10. Juli d. J. einzureichen. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Markkleeberg 
— Perſonalamt — 


Geprüfter Bautechniker 


mit ausreichenden Kenntniſſen 


des 


Baugeſetzes und überhaupt 


des Baupolizeiweſens, der zugleich für die Baupolizeibehörde als Bau 
reviſor auch für die umliegenden Gemeinden tätig ſein ſoll, ſofort geſucht. 
Anſtellung zunächſt auf Privatdienſtvertrag mit Vergüt. nach Gr. IX des 
Sächſ. Angeſt.⸗Tar., Ortskl. B. Bewerbungsgeſuche mit Lebensl. u. Nachw. 
bish. Tätigkeit, Zeugnisabſchriften u. Lichtbild bis zum 6. Juli 1939 erbeten. 


Bad Schandau, am 13. Juni 1939. 


Bet der Amts verwaltung hierſelbſt iſt 


eine Amtsſekretürſtelle 
ſofort zu beſetzen. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe A 5b RBO ., 
Ortskl. D. Gefordert werden Sekretär⸗ 
prüfung und vorherige Ableiſtung 
der Militär dienſtpflicht. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind hier 
unter Angabe des früheſten Antritts⸗ 
termins umgehend einzureichen. 
Hoveſtadt über Soeſt, 17. 6. 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter 
des Amtes deſtinghauſen. 


Zwei Stadtpolizei⸗ 
aſſiſtentenſtellen 


ſind bei der hieſigen Ortspolizei⸗ 
behörde baldigſt zu beſetzen. Probe 
zeit 1 Jahr, ſodann bei Bewährung 
Ernennung auf Lebenszeit. Gr. A8 a 
RBO. Bewerbungen mit d. üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind von 
politiſch zuverläſſigen und ariſchen 
Bewerbern ſof. einzureichen. Militär⸗ 
. anwärter erhalten den Vorzug. 
Lutherſtadt Wittenberg, 21. 6. 39. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Schlawe 
(Pommern) tft baldmöglichſt d. Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
gehilfen 


zu bejegen. Bewerber müſſen eine 
gute allgemeine Vorbildung u. Er- 
fahrungen auf dem Gebiete des 
Wohlfahrts- u. Grundſtücksweſens 
haben. Vergütung erfolgt nach 
Gr. VIb der TO. A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaub. 
Zeugnisabſchriften und dem Nach; 
weis d. deutſchblütigen Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen. 
Schlawe (Pommern), 22. 6. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Verwaltung der Landes- 
hauptſtadt Detmold ſind bald⸗ 
möglichſt die Stellen 


zweier 
Verwaltungsgehilfen 


zu beſetzen. Die Vergütung erfolgt 
nach der Tarifgruppe VIII TO. A. 
Verlangt werden hinreichende Kennt⸗ 
niſſe in Angelegenheiten des Polizei⸗ 
u. Meldeamtes. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, be- 
glaubigten Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind mir bis zum 10. Juli 
dieſes Jahres einzureichen. 
Detmold, den 19. 6. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für das Landratsamt werden zum 
1. Oktober 1939 


zwei Büroangeſtellte 


geſucht. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
zu richten an 

Landrat in Hoherswerda (Schl.). 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Hilden 
iſt ſofort die Stelle 


eines technischen 
Stadtinſpektors 


zu beſetzen. Anſtellung erfolgt mit 
Beamteneigenſchaft in Beſoldungs⸗ 
gruppe A A c? der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung. Flotte, ſaubere Zeichner, 
die das Reifezeugnis einer Höheren 
Techniſchen Lehranſtalt für Tiefbau 
beſitzen und reiche praktiſche Er⸗ 
fahrungen im ſtädtiſchen Tiefbau, 
insbeſondere Kanalbau, haben, ſo⸗ 
wie mehrjährige erfolgreiche Tätig⸗ 
keit bei Behörden nachweiſen, wollen 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be- 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht · 
bild und Nachweis der ariſchen Ab. 
ſtammung unter Angabe des Ein- 
trittstermins ſofort einreichen. 
Hilden bei Düſſeldorf, den 26. 6. 39. 
Der Bürgermeifter. 
Schomburg. 


Die Stelle eines 


Beamtenanwärters 


für die Kreisſekretärlaufbahn 
(Gruppe 7a RBO.) tft zu beſetzen. 
Bewerbungen mit Unterlagen (Ab- 
ſchnitt I Ziff. 5 Abſ. 2 Nr. 2 der VO. 
vom 1. 3. 39 RMBliV. S. 423) von 
Angeſtellten m. läng. erfolgr. Tätigk. 
im Büro- u. Kaſſendienſt umgehend 
erbeten. Nach 1 jähr. Vorb.⸗Zeit u. 
nach Abl. d. Prüfg. erfolgt Anſt. als 
Kreisaſſiſtent (Gruppe 8 RBO.) Ang. 
einer ftaatl. oder kom. Kreisverwal - 
tung m. mind. 7jähr. Dienſtzeit können 
ohne Abl. einer Vorb.⸗Zeit zur Prüfg. 
zugelaſſen u. ſofort angeſtellt werden. 
Bei Bew., die das 27. Lebensjahr 
vollendet u. die 1. Verw.⸗Prüfg. ab- 
gelegt haben, kann die Vorb.⸗Zeit 
abgekürzt werden. Verſorg.⸗Anw. 
erhalten den Vorzug. 
Hannover, den 24. Juni 1939. 
Der Landrat. 


Geſucht 


für die landrätliche Verwaltung 


Stenotypiſtin 


(Gruppe VIII TO. A, Ortsklaſſe B). 


Angeſtellter 
(Gr. VII oder VIII TO. A Ortskl. B). 
Meldung ſofort mit Lebensl., Lichtbild 
u. Zeugnisabſchr. an Landrat Stade. 
Stade, den 24. Juni 1939. 
Der Landrat. 


Für die hieſige Stadtverwaltung 
wird zum ſofortigen Antritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, der mit allen Arbeiten im 
Verwaltungsdienſt vertraut iſt. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gr. VIII 
bzw. Gr. VII der TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehen erbeten. 
Jacobshagen (Pomm.), 25. 6. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Für ſofort geſucht 


möglichſt mit etwas Praxis, 
Gruppe 2 der TO. A. 


Für die Amtsverwaltung Mayen; 
Land (ca. 12 000 Einwohner) mit dem 
Amtsſitz in Mayen tft die Stelle eines 


für das Schul⸗ und Standesamt 
ſowie für die Steuer⸗ 

oder Polizeiverwaltung 
zu beſetzen. Vergütungen nach Gr. VIII 
bis VII 
legenheit z. Beſuch der Verwaltungs- 
ſchule. Bewerbungen m. den üblichen 
Unterlagen erbeten bis zum 10. 7. 39. 

Der Amtsbürgermeiſter 

des Amtes Mayen⸗Land. 
Dr. Fröhlich. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 


iſt ſofort die Stelle eines 


Stadtinſpeltors 


zu beſetzen. Bewerber, die die Prü⸗ 
fungen A und B abgelegt haben und 
umfangreiche Kenntniſſe und Er- 
fahrungen der allgemeinen Verwal⸗— 
tung ſowie des Steuer-, Finanz-, 
Rechnungs⸗ und Fürſorgeweſens 
nachweiſen können, werden gebeten, 
ihre Bewerbung mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
umgehend bei dem Unterzeichneten 
ein zureichen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A 4c? der RBO., Ortskl. C. 

Daſſow (Meckl.), den 27. Juni 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Zum 1. Oktober dieſes Jahres iſt in 
der Kreisausſchußverwaltung (Kreis⸗ 
wohlfahrtsamt in Soltau 


1 Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A, Ortskl. C. 
Aufrückung nach Gruppe VIb TO. A 
bei zufriedenſtellender Leiſtung und 
Ableiſtung der l. Verwaltungsprüfung 
wird in Ausſicht geſtellt. 
Bewerbungen mit handgeſchrieb. 
Lebenslauf, Lichtbild und Freigabe⸗ 
erklärung ſind zu richten an den 
Landrat d. Kreiſes Soltau (Hann.). 


Geſucht wird ein 


Verwaltungsgehilfe, 
der im Fürſorgeweſen erfahren iſt. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an das 

Kreis wohlfahrtsamt 
in Meppen (Ems). 
Bei der Stadtverwaltung Bad Köſtritz 
iſt eine 


Büroaſſiſtentenſtelle 


der Reichsbeſoldungsgruppe A8 a 
zur Beſetzung mit einem Zivilan⸗ 
wärter freigegeben worden. Be⸗ 
werber, die die Verwaltungsprüfung 
für den mittleren Dienſt beſtanden 
haben müſſen, werden gebeten, ihre 
Bewerbung mit Lebenslauf und 
Zeugniſſen bei dem Unterzeichneten 
einzureichen. 

Bad Köſtritz, den 24. Juni 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Kießling. 


Diplom⸗Ingenieur (Architekt), 


bauliche Planungen und größere Projekte. 
Geſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften und ariſchem Nachweis an 


Oberbürgermeiſter Hameln (Weſer). 


TO. A. Am Ort beſteht Ge». 


künſtleriſch befähigt, für ftädte- 
Vergütung nach 


Für die Amtsverwaltung St. 
Mauritz werden zum baldmög- 
lichſten Antritt geſücht: 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


(je einer für das Wohlfahrts amt 
und das Polizeibüro, verbunden 
mit Meldeamt). Beſoldung nach 
Gruppe 8 TO. A, Ortsklaſſe A; 


ein Amtsaſſiſtent 


r das Steuerbüro. 
Beſoldung nach Gruppe 8a der 
RBO. Verſorgungsanwärter 
haben den Vorzug. Das Amt 
zählt 13 000 Einwohner, die Ver 
waltung liegt in der Gau- und 
Provinzialhauptſtadt Münſter, wo 
Gelegenheit zum Beſuch der Ver⸗ 
waltungsſchule gegeben iſt. Be⸗ 
werbungen m. den üblichen Unter⸗ 
lagen und Lichtbild ſind unter 
Angabe des Antritts datums bis 
zum 10. Juli zu richten an den 

Amtsbürgermeiſter des Amtes 

St. Mauritz zu Münſter (Weſtf.). 


Ein Amtsſekretär 


zum ſofortigen Eintritt geſucht. Be⸗ 
ſoldung nach Gruppe 7a der Reichs · 
beſoldungs ordnung. Bedingung: 
1. Verwaltungsprüfung. Bewerbun⸗ 
gen mit Lichtbild und den ſonſtigen 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen an 


Amtsbürgermeiſter 
Neuſtadt über Linz (Rhein). 


Gemeindeſekretär 


für die Steuerabteilung ſofort geſucht. 
Befoldungsgruppe A 7a, Ortskl. B. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug⸗ 
nisabſchriften und Lichtbild an den 
Bürgermeiſter 
in Hohen⸗Neuendorf bei Berlin 
(Kreis Niederbarnim). 


Bei der Stadtverwaltung Mühl⸗ 
haufen (Thüringen), über 40 000 Ein- 
wohner, ſind ſofort 


mehrere 
Angeſtelltenſtellen 


für Verwaltung u. Kaſſe nach Ver⸗ 
gütungsgruppe VII bzw. VIII TO. A 
zu beſetzen. Bewerbungen ſind unter 
Beifügung eines Lebenslaufes, be⸗ 
glaubigter Zeugnisabſchr. eines Licht 
bildes u. des Nachweiſes der ariſchen 
Abſtammung ſofort einzureichen. 
Mühlhauſen (Thür.), 24. 6. 39. 
Der Oberbürgermeiſter. 


— . ̃— — 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
aul Apelt in Berlin-Zehlendorf; für der 
Anzeigenteil: Robert Böſche in Berlin 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag un: 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 


DA. 2. Bi. 39: 7739 einfchließl. Streuver - 
fand: 3692 — Pl. 6. 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz fein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber- 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Werſchul⸗ 
lehrerin, 


37 Jahre, wanderluſtig, kath., 
ſucht 3 Wochen freie oder 
ſehr billige Penſion (15. 8. 
bis 6. 9.) in waldreicher 
Gebirgsgegend gegen Unter- 
richt in Lyzeal⸗ und Volks⸗ 
ſchulfächern. W M50 


— . —AwV— —— 


Stud. phil. mit Internatspraxis ſucht 
zum 15. 7. oder 1. 8. Stelle als 


Erzieher, 


auch zur Nachhilfe. GQ 48 


Akadem. Mittelſchullehrer, 35 J., 
verh, kath., Pg., Lehrbefähigung in 
kath. Rel. und Geſch., Neigung und 
mehrj. Unterrichtserfahrung in Erdk., 

früher an Volksſchule, ſucht bald 
Stelle an Mittelſchule. E 2 49 


Dipl.⸗Hdl., Ur. phil, 


langj. Handelsſchulinhaber u. Leiter 
öff. Handelsſchule mit Berufsſchule, 
54 Jahre, Frontkämpfer, ſucht Stelle 
als Lehrer, Leiter oder 1 
einer Privatſchule. 


1 


1 


Wo iſt Lehrermangel? 


Dr. phil., Stud.-Ref. und Mittel⸗ 
ſchullehrer (ſeit Mai 33), Aufnahme 
in NSL B. bevorſtehend, Neuſprachler 
mit Deutſch und Philoſ., vielſeilig 
verwendbar, erfahren im priv. und 
öffentl. Schuldienſt, auch Handels ⸗ 
lehrer mit Stud., ſucht Stelle z. 10. 52 
auch im Volksſchuldienſt. vB 5 


Erfahr. Privatlehrer, 


(Philologe, Fächer Latein, Griech., 
Franzöſiſch, Deutſch), 33 J., ſucht für 
Monat Juli in Land; oder Stadt⸗ 
haushalt Ferienaufenthalt gegen Er⸗ 
teilung von Unterricht bzw. Nachhilfe 
an Schüler aller Klaſſen. Beſte 
Referenzen und Erfolge. Angebote an 
H. Kruſenbaum, 
Darſow über Pottangow, 
Kreis Stolp (Pommern). 


Fachlehrer (Fachrichtung Bau ⸗ und 


Holzgewerbe), 38 J, verh., Alt⸗Pg., 


Pol. Leiter, Kreisbeauftragter im 
RBW, ſeit 10 Jahren an Städt. 
Berufsſchule, davon 6 Jahre im 
Volldienſt, Meiſterprüfung im Holz⸗ 
gewerbe, Innenarchitektenprüfung, 
ſtellv. Schulleiter, in ungek. Stellung, 
möchte ſich verändern, evtl. auch in 
paſſende Induſtrie⸗Poſition. K C 53 


Akad. Mittelſchullehrerin, 29 Ihr., 
kath., Fächer: Engliſch, Geſchichte, 
Turn- u. Sportexamen, ſucht Stelle 
in Weſtdeutſchland. D 54 


Lediger Studienaſſeſſor, 34 J., Pg., 
1,78 m, Dtſch., Geſch., Lat. (Oberſt.), 
Unterr.⸗Erf. Engl., Franz. (Unterſt.), 
Griech., Erdkunde (Oberſt.), zuletzt 
Stellvertr. als Lehrer an Heeres ; 
fachſchule, ſucht Stellvertr. oder 
Dauerſtell. an öff. oder priv. oder 
Wehrmachtſchule oder Verlag. Gute 
Zeugniſſe! Aſſeſſor: gut. Antritt 
ſofort. 1H 55 


eyzealoberlehrerin, 45 J., k., geſ., 
Weſtf., Lehramtspr. ! u. II f. Volksſch., 
Mittelſch., Lyzeen, Miſſ. can., 3 J. an 
Volksſch., 11 J. an öff.höh. Mädchenſch. 
bis Umwandl. d. Sch. Dtſch., Geſch., 
Erdk., Staatsbürgerk., Zeichn., Biol., 


Math. — Univerſitätsſtud. Philoſoph., K 


Pädagogik, Pſychotherapie. Heil 
pädagogin, gründl. Erfahr. bei m. 
u. w. Schwachſ., Fürſ.⸗Zögl., 
u. Gef., in Sozialaufg. v. Beh. u. Wirt⸗ 
ſchaft, ſ. paſſ. Wirkungskreis. S J 56 


Studienrat 


(Biol., Chemie, Phyſik, Math. * 15 
alt, ſucht Stellung. 


Turn⸗ u. Sportlehrer, 
ſtaatl. gepr., wünſcht ſich zu 
verändern. Unterricht kann in 
Schwimmen, Körperſchule, 
Boxen, Skilauf u. Sommer- 
ſpielen erteilt werden. Ferner 
gepr. Maſſeur. Erfahren im 
Betriebs⸗ und KdF.⸗Sport 
ſowie in NS.⸗Formationen. 
Angebote nur für leitende 
Stellungen. 0 F 58 


— ame 


Erzieher, 


Abiturient (Realgymn.), nur gute 
1 | Zeugn., 1.805 läng. Erfahr., gute Ref., 
Unt.⸗Erl. Sch., muſikal, ſucht Stell. 
an ſtaatlich anerk. größerer 1 8 
Privatſchule. X 59 


Akademiker mit Staatsexamen in 
Naturw., mit Sprachk. in Engliſch, 
Franz. und Span., ſucht Stellung 
in Verl. oder dgl. 0 V28 


Studienrat i. R. (Lat., Griech „ Dtſch., 
Geſch., Frz, Erdk.), evg., ledig, u 
Stelle an Privatſchule. 0X 


Lehrerin ſucht ab 1. Juli 1939 
Beſchäftigung an Schule, Heim 


oder als Hauslehrerin; a auch 


1 L V 45 


Forſtangeſtellter, 46 Jahre alt, 
verheiratet, lange Jahre im Forſtfach 
tätig, unkündbare Stellung, an jelb- 
ſtändiges Arbeiten gewöhnt, ſucht 
wegen Aufrückungsſchwierigkeiten 
ſich zu verändern, evtl. Sekretärſtelle 
auf einem Gemeindeforſtamt. an 
Osnabrück bevorzugt. 


Diakon und ſtaatl. anerk. Volks⸗ 
pfleger ſucht Stellung als Heimleiter 
(Altersheim) oder als Volkspfleger 
bei der Behörde (Wirtſchaftsfürſorge, 
Jugendfürſorge). 29 Jahre alt, 
ledig, Pg., NSKK., NSV. Seit 
1928 im Dienſt der Inneren N 
tätig. 61 


Krim. 


33 jähriger, verheirateter Behördenangeſtellter ſucht auf Grund ſeiner 
Vorbildung und früheren beruflichen Tätigkeit als Schriftleiter dort 
Anſtellung, wo er ſeine Kenntniſſe und Fähigkeiten einſetzen kann: 


bei einer Kurverwaltung, 


im ſtädt. Informations⸗ und Preſſedienſt, 


in der Werbung des Handels oder der Induſtrie. 
Geboten werden vorzügliche Allgemeinbildung, Organtjations- und 


Verhandlungstalent, Sprach⸗ 
a ee 
kulturellen Fragen. 


und Menſchenkenntniſſe, 
Reiſeerfahrung, 
Geſucht wird ſelbſtändige und eee 

59 


Rednergabe, 
beſondere Neigung für alle 


Stellung bei angemeſſener Bezahlung. 


Verwaltungs- u. Kaſſenfachmann, 
38 Jahre, 23 J. Verw.⸗Praxis, auf 
allen Gebieten vertraut, langjähriger 
Kaſſenleiter, Kaſſen⸗ und Rechnungs- 
prüfer, ſucht Beamtenſtelle bei 
omm.⸗Verwaltung, auch Kleinſtadt. 
1. Verwaltungs prüfung. A 55 


z 

Jugendpfleger, 
kriegsbeſchädigt, 49 Jahre (Witwer 
ohne Anhang), ſucht Stellung als 
Heimleiter, Erziehungsgehilfe oder 
Volkspfleger an Wohlfahrtsamt, 
Jugendamt uſw., 12 Jahre leitende 
7 Stellung bekleidet, ſowie 7 Jahre 
ſelbſtändig ein Heim geleitet. Y 58 


Füngerer Stadtinſpektor, 
alter Pg., verh., 2. Verw.⸗Prüfung 
mit Erfolg abgelegt, mit all. Arbeiten 
einer Gemeindeverwaltung eingehend 
vertraut, organiſ. begabt, iſt bereit, 
eine leitende Beamtenſtelle (Ober- 
inſpektorſtelle) zu übernehmen. X 60 


Langjähr. Behördenangeſtellter 
(Amtsgericht), 33 J., in all. Zweigen 
des Kanzlei und mittleren Dienſtes 
tätig geweſen, möchte ſich wegen 
Eingehen feiner Geſchäftsſtelle ver- 
ändern. 56 


Tonfilmvorführer, 
28 J alt, ledig, Elektrofachmann, 
Flugzeugkonſtruktion, Führer⸗ 


ſchein J und III, ſucht ab ſofort 
Stellung in Rüſtungsinduſtrie 
oder bei der Wehrmacht. 257 


Amts⸗ und Gemeindeſekretär, 
Kaſſenverwalter (Angeſt.), 55 Ihr., 
0 verh., Amtsleiter in der Partei ſeit 


1932, vollkommen ſelbſtändiger Sach 


bearbeiter, auch im Kaſſen⸗ und 
Rechnungs weſen, 9 J. Praxis, früher 
Rentmeiſter bei einer 25000 Morgen 
großen Guts verwaltung, war auch 
Guts vorſteher, Schulverbandsvorſt., 
Standesbeamter, ſucht verantwor- 
tungsbewußten Wirkungskreis. U 63 


Kaſſenſekretär, 

tätig bei einer Kreis⸗Kommunal⸗ 
verwaltung in Mark Brandenburg, 
Beſ.⸗Gr. A 7a, ſucht luftveränderungs⸗ 
halber Tauſch n. Mitteldeutſchl. T 64 


Stadtinſpektor, Dipl.⸗Komm., perf. 
Kraft mit erſtklaſſigen Zeugniſſen und 
gut. Leiſtungen, Beamter auf Lebens ; 
zeit, Pg, pol. Leiter, 33 Jahre alt, 
Spezialiſt im Bau“, Anlieger, Poltzei⸗ 
und Zivilrecht, ſucht entſprechenden 
und ausbaufähigen Wirkungskreis, 
mind. RBO. 4 bꝛ. Dienſtantritt evtl. 
ſofort möglich. 444 


Eleltromeiſter, 


39 Jahre, verh., Pg., ſeit 8 Jahren 
ſelbſtändig, ſucht Dauerſtellung in 
kommunal. od. Staats betrieb (Eleftr.- 
Werk) als Meiſter od. dergl. E 37 


Früh. Anwalts - Bürovorfteher, 
j. Juſt.⸗Angeſtellter, 42 Jahre, ſucht 
anderw. Beſchäftigung bei Behörde 
oder Wehrmacht. Frontkämpfer, Pg., 
NSKK.⸗Angeh. Stadt mit Turn- 
gelegenheit bevorzugt. G 65 


Mechanikermeiſter, 
Lehrberechtg, 40 Jahre, ſeit 6/2 J. 
Mafchinen- u. Lehrmſtr. an HT. u. 
Berufsſchule, Maſch.⸗ u. Apparate- 
bau, Rep. u. Ueberwachung, firm in 
allen Werkzeugmaſch., elektr. u. autog. 
Schweiß., Stark. u. Schwachſtrom, 
Gas- u. Heizanl., Verbrennungskraft⸗ 
maſch., Materialprüfung, ſucht paſſ. 
Wirkungskreis, evtl. als Obermeiſter 
oder techn. Ueberwachung. A 95 


Urlaubsverirelung, Aus- 
Hille Ral erfahr. Verw.⸗Kaufm., 
’ 7 


Abſchluß, Rechnungs-, 
Kaſſenweſen, Haush., Rechnung, Bi⸗ 
lanz, Einr. kaufm. Buchh. nach neuem 
Kontenplan, Tarifumſtell. Gas, Elektr., 
Organiſ., Verwaltung und Betriebs ⸗ 
werke, Betriebe. - D 45 


Angeſtellter, 26 J., verh, mit allen 
in einer Kommunalverwaltung vor- 
kommenden Arbeiten vertraut, be⸗ 
ſonders ausgebildet im Haushalts-, 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen, ſucht 
ſich zu verändern, möglichſt an 
oder Umgegend. 50 


Buchhalter, 40 J, Pg., mit guten 
Zeugn., bilanzkundig, erfahr. im 
Kaſſenweſen, ſowie bei Gas-, Waſſer⸗ 
u. Elektr.⸗Werk tätig, ſucht Dauer⸗ 
ſtellung in gen. Betrieben. Erwünſcht 
iſt Bremen od. Umgeg. B 49 


Beh.⸗Angeſt. (ohne Prüfung), 38 J., 
verh., Primareife, organiſ. befähigt, 
ſucht ſich zu verändern. (Weſtd., 
Südd., Oſtmark.) H 62 


Verwaltungsbeamter a. D., 47 J., 
volle Arbeitskraft, ſelbſtänd. Arbeiter; 
ſeit 4 Jahren wieder als Angeſtellter 
bei einer größeren Landgemeinde 
tätig, in ungekündigter Stelle, ſucht 
Vertrauensſtelle. Gute Zeugniſſe 
vorhanden. H 42 


Stadtarchiv. 


Welche Stadt wünſcht die Fertig⸗ 
ſtellung eines Stadtarchivs nach 
modernen Grundſätzen. Ein Ber- 
waltungs- und Archivfachmann ſtellt 
ſich für dieſe Arbeit zur Verfügung 
u. erbittet etwaige Angebote. 2 43 


drakliſche Kaſſenvordeuche 


für alle berwaltungsbehöeden 


Preis je Ausgabe⸗Art in RR 


Papier Karton 
10 100 500 1000] 10 100 500 1000 
Stück Stück Stück Stüdl Stück Stück Stück Stück 


Vordruck 


Ausgabe-Anweifungen: 
Ausgabe-Anweifung DIN A4 
Ausgabe-Anweiſung DIN A5 
Ausgabe-Anweiſung für mehrere 
Verrechnungsſtellen DIN A4 
Sammel- Ausgabe-Anweiſung 
(mehrere N DIN A4 
Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 5 
monatliche Zahlungen (für Ge: ) 
meinden mit Prüfungsamt), mit i 
N 


0,30 2,10 9,00 15.00 
0,20: 1,40 6,00 10,00 


0,30: 2,10 9,00 15,00 
0,50 3,50 15,00 25,00 


Eindruck für 
Sozialrentner-Unterſtützung 
DIN 


3,15 13,50 22.50 


A4 i | 9,00 15,00 
Kleinrentner-Unterftügung Hilfe 
DIN A4 


Pflegegeld 


9,00 15,00 

DIN A4 0,30: 9,00 15,00 

-Unterſtützung DIN A4 9,00 15,00 

(neutral, für Dienſt⸗ 
aufwandsentſchädigungen uſw i b 

DIN A4 | : 9,00|15,00 


3,15 13,50 22,50 
3,15 13,50 22,50 
3,15 13,50 | 22,50 


j 
3,15.13,50 


ſchädigungen uſw.) DIN A4 0,30 2,10] 9,00 15,00] 0,45] 3,15 13,50 22,50 
Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für 


Gemeinden ohne Prüfungsamt) l 


mit den gleichen Eindrucken wie ' | 
— DIN A 0,30! 2,10 9,00 15,00] 0,45 3,15 13,50 22,50 


A 1001 
Jahres- Ausgabe - Anweijung für | 
wöchentliche Zahlungen DIN A4 0,50 
Tages zuſammenſtellung zu den 
Jahres- Ausgabe- Anweiſungen N N 
DIN A3 0,65 4.50 19,50 32,50] — — — — 
hierzu Einlagebogen DIN A3] 0,65 4,50 19,50 32,50 
Jahres- Ausgabe Anweiſung für ö 
e (mit Eindruck von 


3,50 15,00 25,00] 0,65 4,50 19,50 32,50 


eitungen) DIN A3| 0,65! 45011950132250| —-— - I — 
94118 ee über | | 
ienftbezüge DIN A4| 0,60 4,20 18,00 30,00] 0,75) 5,25:22,50'37,50 


\ 


Aal 0,30 2,10 9,00115,00| — | — I — | — 
Wertpapier-Ausgabe-Anweiſung ö 
DIV A4 


Ausgabe -Ausfall-Anweiſung 
PIN 


0,30 2,10 9,00 15,000 — | — — — 
Berftärfungs- oder Dedungsmittel- 
Übertragungsanweiſung DIN A4 
Reiſekoſtenrechnung (Erſtattung N 
von Dienſtreiſetoſten) DIN A 4 0,60! 4,20 18,00 30,00] — — — 


Einnahme-Anweilungen: 
Einnahme-Anweilung DIN A4 0,30| 2,10 
Einnahme-Anweiſung DIN A5 0,20 1,40 
Sammel-Einnahme-Anweiſung 
DIN A4 0,50 3,50 15,00 25,00] — — — — 

Sammel-Einnahme-Anweiſung 
(Hebelifte) DIN A3] 0,65| 4,50 19,50 32,50 
hierzu Einlagebogen DIN A3 0,65 4,50 19,50 32,50 — | — | — — 
Jahres-Einnahme-Anweiſung (für 

monatlich wiederkehrende Zah⸗ | 

lungen) DIN A4] 0,30 2,10 9,00:15,00| — | — — — 

A 106 4 Einnahme -Ausfall-Anweiſung 
DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,004 — — — — 


0,30 2,10| 9,00 15,00 
| 


9,00 15,0o[(—— — — 
6,00 10,0! -— | — | — — 


A104] Wertpapier-Einnahme-Anweiſung 
DIN A4 0,30 2,10| 9,00 15,00 — — — = 
Refteinnahme-Beleg DIN A4 0,30| 2,10 98,00115,001 — | — — — 
Einziehungs-Anweiſung für Wohl- 
fahrisämter (vorläuf. Einnahme⸗ 
Anweiſung zur Einziehung frag: 
licher Eingänge) DIN A4] 0,30 2,10 9,00115,00| — | — I — — 
Geldeingang ohne Auweiſung 
(Anzeige) 9 DIN A5] 0,20 1,40| 6,00110,00| — | — !— | — 
A10681 dto. verbunden mit Einnahme- 
DIN A5 0,30 2,10 9,00 15,00 


Anweiſung — 
Empfangsſchein DIN A5 0,20 1,40 6,00 10,0o(—— — — 


Naushaltsüberwachungsliſte: 
Einnahme DIN A4 0,50 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN A4 0,50 
Ausgabe (Haushaltsbeſtände ſind 
nach Berückſichtigung der Zahlun⸗ 
gen, Aufträge, Vorſchüſſe u. a. aus 
einer Spalte abzuleſen) DIN A4 0,50 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs · 
bogen DIN A4 0,50 


3,50 15,00 25,00 0,65 4.50 19,50 32,50 


3,50 15,00 25,00] 0,65] 4,50 19,50 32,50 


3,50 15,00 25,00] 0,65 4,50 19,50 32,50 


3,50 15,00 25,00 0.65 4,50 19,50 32,50 
Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig - 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 
zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sich darum sehr. — Mustermappen kostenlos! 


Derlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. (Abt. Dordrucklager) 
Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 


Sonderangebot einer Reſtauflage 


Nuhmesblätter 
des 
Deutſchen 
Volkes 


Schilderungen aus den Befreiungskriegen 
1813—15, den Einigungskriegen 1864—66 und 
1870—71 und dem Welfkriege 1914—18 von 


Oberst a.D. Friedrich Immanuel 


Neuzeitlicher Halbfranzband (Rüden und Eden aus 
rotem Ziegenleder) mit Goldſchnitt in Schutzumſchlag 
Das Werk enthält über 50 Original⸗Zeichnungen und 


Lithographien von Rudolf Diederich und Hans 
Lindloff, Umfang 330 Seiten, Format 22 * 29 cm 


In verlagsneuem Zuſtand 


ſtatt früher 48, — RM. nur 7,50 RM. 


Oberſt Friedrich Immanuel iſt kürzlich in Wiesbaden 
verſtorben. Er war Lehrer an der Berliner Kriegs- 
akademie und der kriegsgeſchichtlichen Abteilung des 
Großen Generalſtabes zugeteilt. Seine volkstümlichen 
Schilderungen werden überall gerne geleſen, ſie haben ihn 
als Militärſchriftſteller in weiten Kreiſen bekannt gemacht. 


Nur kleine Restbestände, bestellen Sie deshalb sofort 


| Ratenangebot im Beſtellſchein | 


BESTELLSCHEIN 


Ich beſtelle bei Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Abeilung Verſandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 
— Expl. Oberſt Immanuel, Ruhmesblätter des deutſchen Volkes. 
Halbfranzband. Statt 48,— RM. nur 7,50 RM. 
Der Betrag folgt in Monatsraten von 2.— RM., erſte Rate nach Erhalt — 
in einer Summe am auf Poſtſcheckkonto Berlin 41286 
Gahlkarten erhalte ich umſonſt). Erfüllungsort Berlin. Eigentumsrecht 
bis zur vollſtändigen Bezahlung vorbehalten. 


Vor⸗ und Zuname: 


Stand: 


Drt: 5 Straße Nr. | 


